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AMTSBLATT
der Stadt Köthen (Anhalt)

Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen

Im Überblick

Köthener Bürgerbudget – Jetzt Projektvorschläge einreichen!

• Hommage an Alfred Tokayer:  
Veranstaltungsreihe erinnerte  
an jüdischen Komponisten Seite   5

• Musikschule Köthen:  
Erfolgreiche Teilnahme am  
Landeswettbewerb Jugend  
musiziert Seite   9

• Sicher Mobil im Alter:  
Verkehrssicherheitstag  
fand statt Seite   9

• Kinderflohmarkt am Kugelbrunnen: 
Jetzt anmelden! Seite 12

• Wie rollstuhlgerecht ist  
Köthen? - Wheelmap-Aktion  
am 12. Mai Seite 12

• Baumpflanzquartier in der  
Halleschen Straße nimmt  
Gestalt an Seite 13

• Steampunk-Fest im Schloss  
Köthen Seite 25

• Schlossfest #BLICKWECHSEL  
am 10. Mai Seite 26

Noch bis 30. Juni 2025 können im Rah-
men des Bürgerbudgets für verschiedene 
Vorhaben, etwa die Organisation eines 
Nachbarschaftsfestes, die Errichtung von 
öffentlichen Sitzgelegenheiten oder die 
Anschaffung neuer Spielgeräte für Spiel-
plätze, Anträge eingereicht werden. Vor-
schagsberechtigt ist jeder oder jede, der/
die das 16. Lebensjahr vollendet hat und 
seit mindestens drei Monaten in der Bach-
stadt oder ihren Ortschaften wohnt.
Die Vorschläge können ganz unkompliziert 
per Post, E-Mail 
(buergerbudget@koethen-stadt.de) oder 
telefonisch (03496 425-242) mitgeteilt 
werden. Das entsprechende Antragsformu-
lar sowie alle notwendigen Informationen 
sind unter www.koethen-anhalt.de/de/ 
buergerbudget.html abrufbar.
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat mit Be-
schluss des Stadtrates vom 30. April 2024 
erstmals ein Bürgerbudget eingeführt. 
Köthenerinnen und Köthener erhalten so 
die Möglichkeit, förderungswürdige Pro-

jekte vorzuschlagen, die aus einem Fonds 
von jährlich höchstens 60 000 Euro finan-
ziert werden können, wobei jeder Vorschlag 
maximal mit 10 000 Euro unterstützt 

werden kann. Welche Projekte letztlich den 
Zuschlag erhalten, entscheidet sich in einer 
öffentlichen Abstimmung, zu der alle Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen sind.
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während der allge-
meinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 -207, -232, -221 
sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Merzien 
und Wülknitz nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung 
vor Ort entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de
Öffnungszeiten:
Montag   9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen

Quartiersbibliothek Freie Schule Anhalt
Augustenstraße 1, 06366 Köthen (Anhalt)
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15 - 17 Uhr (außer in den Ferien)

Köthen-Information
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von 11 - 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon: 03496 425-292
Sprechzeiten von 16 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Ort: Rathaus, Zimmer 15

Stadtarchiv
Sitz: Wallstr. 73, 1. Etage (Aufzug vorhanden)
Kontakt: Tel.: 03496 425238 oder j.holthaus@koethen-stadt.de
Postanschrift: Stadtarchiv Köthen, Marktstr. 1-3, 06366 Köthen (Anhalt)

Öffnungszeiten:
Montag:  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr - 12:00  Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Sommerzeit: 
Montag bis Freitag:  10:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09:00 – 19:00 Uhr
Winterzeit:
Montag bis Freitag: 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09:00 – 16:00 Uhr
Heiligabend und Silvester 09:00 – 13:00 Uhr

Hunde sind herzlich willkommen und haben freien Eintritt!

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 
Mo. bis Do.:  14.00 – 20.00 Uhr
Fr. und Sa.:  14.00 – 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.: 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.: 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!) 
oder 03496 425-119
E-Mail: lisa-maria.scholz@koethen-stadt.de

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Im Zeitraum von 8:00 bis 15:00 Uhr ist das Tierheim über die Festnetznum-
mer 034967003218 erreichbar. Die Notrufnummer außerhalb der o. g. 
Zeit: 0151 54130454 sowie 03493 513150 (Rettungsleitstelle). Unter 
dieser Rufnummer ist auch der aktuelle tierärztliche Bereitschaftsdienst 
zu erfragen.
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), einschließ-
lich der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Merzien 
und Wülknitz ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung e. V. 
zu informieren.
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AUF EIN WORT 

Inhaltsverzeichnis Amtlicher Teil

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.koethen-anhalt.de

bruch bis zur Mühlenstraße umgesetzt. 
Hierzu muss dieser Bereich voll für den 
Verkehr gesperrt werden.
Die fußläufige Erreichbarkeit wird für 
Anliegerinnen und Anlieger über die 
Gehwege jedoch jederzeit gegeben sein, 
auch die Müllabfuhrtermine bleiben von 
den Arbeiten unberührt. Zusätzlich zur 
Fahrbahnerneuerung wird außerdem die 
Bushaltestelle in der Bärteichpromenade 
barrierefrei angepasst und der südliche 
Gehweg in der Teichgasse instandge-
setzt.
Die Planungen für den Neubau des neu-
en Feuerwehrgerätehauses kommen 
ebenfalls vorwärts. Am Wettbewerb ha-
ben sich fünf Planungsbüros beteiligt, 
drei sind zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert worden. Der Auftrag zur 
Planung des neuen Depots soll nun An-
fang Juni im Bau-, Sanierungs- und Um-
weltausschuss beraten und anschließend 

im Hauptausschuss vergeben werden. 
Auch da geht es also voran.
Der Ostermarkt im äußeren Schlosshof 
war bei bestem Wetter gut besucht und 
hat Leben in unsere Stadt gebracht. Na-
türlich warten in den kommenden Wo-
chen auch wieder spannende und unter-
haltsame Veranstaltungen auf uns. Den 
Anfang macht der Köthener Garten-
markt am 2. Mai in der Köthener Innen-
stadt, der zum Stöbern einlädt. Und auch 
auf die Musikmeile am 31. Mai darf man 
bereits heute gespannt sein.
Ich wünsche Ihnen eine schönen Früh-
ling!

Ihre

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Köthen (Anhalt) und der Ortschaften,
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in den vergangenen Wochen hat sich 
im Köthener Stadtbild einiges getan 
und man kann mit Fug und Recht be-
haupten, viele Dinge gehen planmäßig 
voran. In der Fußgängerzone der Scha-
launischen Straße kann man sich von 
den fortschreitenden Abrissarbeiten des 
ehemaligen Möbelkaufhauses überzeu-
gen. Wir sind zuversichtlich, dass die Ar-
beiten pünktlich zum Ende des Monats 
Mai beendet sind. Bis dahin erhoffen wir 
auch, dass die bereits vor Wochen erziel-
te Einigung mit der Erbengemeinschaft 
entsprechend mit dem Abschluss eines 
notariellen Kaufvertrages umgesetzt 
worden ist.
Der grundhafte Ausbau der Ariberstraße 
geht ebenfalls planmäßig voran. Nach-
dem Mitte März der Baustellenbereich 
auf die Kreuzung Schillerstraße/Aribert-
straße erweitert worden ist, folgt nun die 
Neuverlegung des Abwasserhauptkanals 
im Bereich zwischen Bärteichpromenade 
und Schillerstraße. Die neue Gas- und 
Trinkwasserhauptleitungen sind in die-
sem Bereich bereits verlegt. Nach der 
Neuverlegung des Abwasserhauptkanals 
sollen die entsprechenden neuen Haus-
anschlüsse voraussichtlich bis Mitte Juni 
hergestellt werden.
Auch auf und an der Barteichprome-
nade wird erneut gearbeitet: Seit dem 
14. April und noch bis zum voraus-
sichtlich 30. Mai wird der dritte und 
letzte Abschnitt der Fahrbahndeckensa-
nierung zwischen der Kreuzung Durch-

• Öffentliche Bekanntmachung - Sitzung des Seniorenbeirates Seite 4 

• Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates, seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte Seite 4 

• Sitzungskalender des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt), seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte Seite 4
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AMTLICHER TEIL
Öffentliche Bekanntmachung
- Sitzung des Seniorenbeirates
Stadt Köthen (Anhalt)

Bekanntmachung
zur 4. Sitzung des Seniorenbeirates der 
Stadt Köthen (Anhalt)
am Donnerstag, dem 15.05.2025 um 15:00 Uhr
Sitzungsraum 217, Wallstraße 1
06366 Köthen (Anhalt)
  Köthen (Anhalt), den 25.04.2025
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie zu der oben benannten Sitzung recht herzlich ein.

Vorgesehene Tagesordnung:

TOP Thema
1 Eröffnung
1.1 Einwohnerfragestunde
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsge-

mäßen Ladung
2 Behandlung der öffentlichen TOPs
2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

06.02.2025
2.2 Informationen der Verwaltung
2.3 Allgemeine Informationen zur Arbeitsweise des Senioren-

beirates und der Verwaltung
2.4 Auswertung des Aktionstages „Sicher Mobil im Alter“
2.5 Anfragen und Anregungen
Mit freundlichen Grüßen

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Stadtrates, 
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss hat in seiner 5. 
Sitzung am 01.04.2025 im nichtöffentlichen Teil folgende Be-
schlüsse gefasst:
• Vergabe externer Grünpflegeleistungen für den Ortsteil Els-

dorf – 25/BSU/05/001

Sitzungskalender 
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt),  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Mai
13.05.2025 Stadtrat
19.05.2025 Ortschaftsrat Dohndorf
20.05.2025 Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur
20.05.2025 Ortschaftsrat Merzien
21.05.2025 Ortschaftsrat Arensdorf
22.05.2025 Sozial- und Kulturausschuss
22.05.2025 Ortschaftsrat Baasdorf
26.05.2025 Ortschaftsrat Löbnitz a.d.L.
27.05.2025 Rechnungsprüfungsausschuss
27.05.2025 Ortschaftsrat Elsdorf
28.05.2025 Ortschaftsrat Wülknitz

Juni
03.06.2025 Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
10.06.2025 Hauptausschuss
19.06.2025 Heimausschuss
24.06.2025 Stadtrat

Juli
Keine Sitzungen
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NICHTAMTLICHER TEIL
Hommage an Alfred Tokayer: Veranstaltungsreihe erinnerte an 
jüdischen Komponisten
Anlässlich des 125. Geburtstages von Al-
fred Tokayer fand vom 20. bis 22. März 
2025 in Köthen (Anhalt) eine bewegende 
Veranstaltungsreihe statt, die dem Leben 
und Werk des jüdischen Komponisten 
gewidmet war. Tokayer, geboren am 21. 
März 1900 in Köthen, wirkte als Kom-
ponist, Dirigent, Pianist und Filmmusiker. 
Sein Leben endete tragisch im Jahr 1943 
im Vernichtungslager Sobibor.
Den Auftakt bildete am 20. März ein öffent-
liches Gedenken an den Stolpersteinen der 
Familie Tokayer am Holzmarkt. Diese erin-
nern seit 2010 an Alfred Tokayer und seine 
Eltern, die dem Holocaust zum Opfer fielen.
Im Anschluss fand ein Empfang im Kö-
thener Ratssaal statt. Ein Streichtrio des 
Konservatoriums Halle spielte ein Werk 
Alfred Tokayers. Irene Tokayer-Currie, 
die 97-jährige Tochter des Komponisten, 
überreichte der Stadt und dem Stadtar-
chiv Köthen die Originalnoten ihres Vaters 
– ein bewegender Moment. In das Golde-
ne Buch der Stadt schrieb sie: „Köthen hat 
Alfred wieder ins Leben gerufen – Danke.“
Am 21. März präsentierte die AG Jüdi-
sches Leben der Freien Schule Anhalt Kö-
then in der Kirche St. Jakob das Bühnen-
stück „Alfred Tokayer – Le Vagabond“. Das 
Stück thematisierte Tokayers Biografie 

und seine Suche nach Heimat – begleitet 
von einigen seiner vertonten Lieder.
Ebenfalls am 21. März wurde in der Bach-
kirche St. Agnus ein Konzert ausgerichtet, 
das den 340. Geburtstag Johann Sebasti-
an Bachs mit dem 125. Geburtstag Alfred 
Tokayers verband. Werke beider Kompo-
nisten traten in einen berührenden musi-
kalischen Dialog.
Am 22. März folgte ein Kurzkonzert in der 
Kirche St. Jakob mit der Sopranistin Derya 
Atakan und der Pianistin Nina Gurol, die 
Lieder Tokayers eindrucksvoll interpretier-
ten. Anschließend wurde ein Ausschnitt 
eines neuen Dokumentarfilms des Mu-
siklandes Sachsen-Anhalt über Tokayer 
uraufgeführt. Zudem war erstmals eine 
filmische Dokumentation zu sehen, die 
während der Entstehung der Ausstellung 
im Jahr 2023 entstanden war.
Besonders eindrucksvoll war die Anwe-
senheit von Irene Tokayer-Currie, die ge-
meinsam mit ihren Kindern und weiteren 
Familienmitgliedern aus Frankreich an-
reiste. Ihr Besuch unterstrich eindrucks-
voll die bleibende Bedeutung des Erin-
nerns und schlug eine Brücke zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart.
Die Ausstellung „Auf den Spuren Alfred 
Tokayers“, im Rahmen des TRAFO-Pro-

jekts „Neue Kulturen des Miteinanders“ 
von Schülerinnen und Schülern der Frei-
en Schule Anhalt erarbeitet, beleuchtet 
Tokayers Leben und Werk auf vielfältige 
Weise. Ab Mai wird sie erneut in der Kir-
che St. Jakob zu sehen sein und lädt dazu 
ein, sich mit dem Wirken dieses außerge-
wöhnlichen Komponisten auseinanderzu-
setzen.
Die Veranstaltungsreihe hat eindrucks-
voll gezeigt, wie wertvoll das Erinnern an 
Persönlichkeiten wie Alfred Tokayer ist. 
Sie trägt dazu bei, das kulturelle Erbe Kö-
thens lebendig zu halten – und die Lehren 
der Geschichte für kommende Generatio-
nen erfahrbar zu machen.
Ermöglicht wurde die Reihe durch die 
Förderung von Staatskanzlei und Minis-
terium für Kultur des Landes Sachsen-
Anhalt sowie der Böhmermann-Stiftung 
der Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. 
Johannis Bernburg.

Bilder: Christian Ratzel / Christian Korn
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Köthen: Direktvermarkter informieren zu Glasfaseranschlüssen 
und TV
* Transparente Beratung direkt an der 

Haustür
* Haustürgeschäfte laufen nach klaren 

Regeln und Qualitätsvorgaben
* Autorisierte Berater können sich je-

derzeit ausweisen
* Beratung von Mieter zur freien Wahl 

des TV-Anbieters
Aktuell ist ein Team von Mitarbeitenden 
der Ranger Marketing & Vertriebs GmbH 
im Auftrag der Telekom in Köthen (An-
halt) unterwegs. Eine Marktforschungs-
studie der Telekom hat ergeben, dass die 
meisten Kunden nur deshalb nicht auf 
einen Glasfaser-Anschluss umsteigen, 
weil sie gar nicht wissen, dass ein sol-
cher Anschluss bei ihnen zur Verfügung 
steht. Deshalb werden in den kommenden 
Wochen Vertriebsmitarbeiter zu einem 
Umstieg auf Glasfaser an der Haustür be-
raten. Darüber informierte das Unterneh-
men in einer Pressemitteilung.

Vertriebsmitarbeiter können sich jeder-
zeit ausweisen
Die Direktvermarkter arbeiten nach klaren 
Richtlinien und Qualitätsvorgaben. Sie 
tragen Kleidung mit Telekom-Logo und 
einen Ausweis mit Lichtbild in Sichthöhe. 
Auf dem Ausweis befindet sich zusätzlich 
ein QR-Code. Über diesen Code ist auf der 
Telekom-Internetseite der Mitarbeitende 
mit Foto zu sehen. So lässt sich prüfen, ob 
es tatsächlich autorisiertes Personal ist. 
Außerdem führen die Beraterinnen und 
Berater zur Legitimation ein Original-
Schreiben der Telekom bei sich. Darüber 
hinaus haben sie immer eine Rückruf-
nummer dabei, über die man im Zweifel 
per Telefon den Mitarbeitenden identifi-
zieren lassen kann. Diese Nummer lautet 
bundesweit 0800 3309765.

Das ist neu: Interessierte können jetzt 
auch direkt einen persönlichen Beratungs-
termin buchen. Das funktioniert über die 
Website https://fiber-deutschland.de/.

Qualitätskontrolle nach Beratungsge-
sprächen
Um im Auftrag der Telekom beraten zu 
dürfen, müssen die Mitarbeiter mindestens 
zehn Pflichttrainings zu den Produkten 
und Diensten erfolgreich abschließen. Sie 
erhalten keine Informationen zu Kunden-
daten. Kommt es im Beratungsgespräch zu 
einem Vertragsabschluss, erhält der Kun-
de zuerst eine E-Mail mit allen Informa-
tionen zum Auftrag und zusätzlich einen 
Anruf zur Qualitätssicherung. In diesem 
Telefonat wird dem Kunden nochmals er-
läutert, welches Produkt beauftragt wurde 
und welche Kosten hierfür entstehen. Erst 
wenn der Kunde in diesem Gespräch alle 
Punkte bestätigt, wird der Auftrag an die 
Telekom übermittelt. Selbstverständlich 
gilt im Anschluss das 14-tägige Widerrufs-
recht auch für Haustürgeschäfte.

Beschwerden nehmen wir ernst
Sowohl im Qualitätsanruf als auch nach 
der Auftragserteilung wird der Kunde um 
eine Rückmeldung zum Beratungsge-
spräch gebeten. Sollte es Anlass zur Kritik 
geben, können Kunden sich per E-Mail 
unter feedback@ranger.de an Ranger 
Marketing wenden.

Direktvermarktung spielt wichtige Rolle 
bei der Digitalisierung Deutschlands
Bis 2030 sollen über 40 Millionen Haus-
halte mit einem Glasfaseranschluss ver-
sorgt sein. Für die Telekom ist bei der 
Direktvermarktung vor allem das „Direkt“ 
wichtig. Der Umstieg auf Glasfaser bringt 

viele Vorteile und steigert den Wert einer 
Immobilie. Die Beraterinnen und Berater 
erklären, welche Übertragungsraten am 
Kundenanschluss möglich sind. Sie wis-
sen, welche Router mit Glasfaser klar-
kommen und wo die Glasfaserdose am 
besten montiert wird. Das alles lässt sich 
am besten „live“ vor Ort zeigen und er-
läutern.
Deshalb geht es beim Haustürvertrieb 
mehr um gute Beratung als um Vertrieb. 
Außerdem wichtig für Menschen, die in 
einer Mietwohnung leben: In vielen Miet-
verträgen hat bislang der Vermieter über 
den Kabel-TV-Empfang im Haus entschie-
den und die Kosten dafür über die Neben-
kostenabrechnung auf alle Mieter umge-
legt. Hier ändert sich das Gesetz zum 1. 
Juli 2024. Spätestens zu diesem Zeitpunkt 
müssen Mieterinnen und Mieter aktiv 
werden, sie können aber schon jetzt ih-
ren TV-Anbieter frei wählen und einen 
eigenen Vertrag direkt mit dem Anbieter 
abschließen. Auch dazu informieren die 
Beraterinnen und Berater. Infos auch auf 
http://www.telekom.de/...enprivileg.
Dabei finden die Gespräche grundsätzlich 
an der Haustür statt. Die Wohnung be-
treten die Mitarbeiter nur, wenn sie dazu 
aufgefordert werden. Mehr Informationen 
zum Direktvertrieb bei der Telekom finden 
Sie hier: www.telekom.com/direktvertrieb
Der Verband der Anbieter von Telekom-
munikations- und Mehrwertdiensten 
e. V. (VATM) hat einen Verhaltenskodex 
mit Vorgaben für faires und transparen-
tes Verhalten an der Haustür entwickelt. 
Zu diesem Kodex bekennen sich auch die 
Ranger Marketing & Vertriebs GmbH und 
die Telekom. Hier gibt es mehr Infos zum 
Haustürkodex: www.haustuerkodex.de
Eine Mitteilung der Deutschen Telekom AG.

Amtsblatt auch online lesen!
Das Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt) ist pünktlich zum 
Erscheinungstag auch online auf der städtischen Internetseite 
abrufbar. Unter dem Link https://www.koethen-anhalt.de/de/
amtsblatt.html finden Sie immer die aktuelle Ausgabe im pdf-
Format. Auch zurückliegende Ausgaben können dort – nach 
Jahren sortiert – jederzeit abgerufen werden!

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 30. Mai 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der 15. Mai 2025

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Dienstag, der  20. Mai 2025, 9.00 Uhr
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Miteinander reden
Irmtraud und Rudolf Schröder blicken auf 65 gemeinsame Ehejahre zurück
Im kleinen Familienkreis haben am 19. 
März 2025 Irmtraud und Rudolf Schrö-
der ihren Eisernen Hochzeitstag gefeiert. 
Mit Tochter, Enkelin, zwei Urenkelinnen 
und sogar einer Ururenkelin begingen 
die 85- und 84-Jährigen ihr 65-jähriges 
Ehejubiläum. Auch Köthens Oberbürger-
meisterin Christina Buchheim ließ es sich 
nicht nehmen, den Eheleuten zu diesem 
nicht allzu häufigen Anlass im Namen 
der Stadt Köthen (Anhalt) herzlich zu 
gratulieren.
Kennengelernt haben sich der gebürti-
ge Köthener und seine aus der Dübener 
Heide stammende Irmtraud als beide be-
ruflich dort zu tun hatten. Ein Jahr später 
wurde geheiratet und das Paar zog in das 
Elternhaus von Rudolf Schröder. Dort le-
ben beide heute noch nahezu selbststän-
dig, und erfahren viel Unterstützung von 
ihrer Tochter und Enkeltochter. Das runde 
Jubiläum gab auch Anlass, die gemeinsa-
men Jahre Revue passieren zu lassen. So 
manche gesundheitliche Herausforderung 
haben beide gemeinsam gemeistert, sind 
viel gereist. Auch das Motorradfahren – 
eine Leidenschaft von Rudolf Schröder 

– hat seine Irmtraud mit ihm geteilt und 
war auf dem Sozius bei vielen Ausflügen 
und Reisen mit dabei. Heute verbringt 
Rudolf Schröder viel Zeit im Garten und 
bewirtschaftet diesen fast vollkommen 
in Eigenregie. Wie man eine so lange 

Zeit glücklich verheiratet ist, darauf hat 
Irmtraud Schröder eine einfache wie ein-
leuchtende Antwort: „Es gibt überall Mei-
nungsverschiedenheiten, man muss nur 
darüber reden und die Dinge aus der Welt 
schaffen.“

100 Jahre Lebenserfahrung

Dezernentin Bärbel Wohmann (li.), in Vertre-
tung von Landrat Andy Grabner, und Köthens 
Oberbürgermeisterin Christina Buchheim (re.) 
überbrachten der Jubilarin die besten Wün-
sche und Geschenke zum runden Geburtstag.

Am 2. April 2025 feierte Lisbeth Hart-
mann ihren 100. Geburtstag. Bei strah-
lendem Sonnenschein versammelten sich 
ihre Familie und ehemalige Nachbarn, um 
der Ur-Köthenerin zu gratulieren. 

Dezernentin Bärbel Wohmann, in Ver-
tretung von Landrat Andy Grabner, und 
Köthens Oberbürgermeisterin Christina 
Buchheim überbrachten der Jubilarin 
die besten Wünsche und Geschenke zum 
runden Geburtstag. Auch Martin Olejni-
cki, Pfarrer der Evangelischen Kirchenge-
meinde St. Jakob, ließ es sich nicht neh-
men, sich in die Reihe der Gratulanten 
einzureihen.
Gemeinsam mit ihrer Familie und ehe-
maligen Hausbewohnern verbrachte Lis-
beth einen gemeinsamen Nachmittag 
mit leckerer Nougattorte und vielen Ge-
sprächen. Als Überraschung gaben ihre 
Urenkel Katharina und Alexander ein 
Ständchen auf der Gitarre und der Geige.
Ein Blick auf das Leben von Lisbeth Hart-
mann zeigt, dass es nicht immer ein-
fach war. Als Kriegskind erlebte sie viele 
schwierige Zeiten. Mit 15 Jahren begann 
sie, nach dem Schulabschluss zu arbeiten 
- zunächst als eine Art Kindermädchen 
und später in verschiedenen Berufen, un-
ter anderem im Großhandel und in der 
Gastronomie. In der VEB Sektkellerei Au-
ßenstelle Köthen, wo heute die Schnaps-
brennerei Behr ist, war sie bis zu ihrer 
Rente tätig.

1948 heiratete sie ihren Mann Günter, 
mit dem sie bis zu seinem Tod 2002 eine 
glückliche Ehe führte. Die beiden reisten 
viel, vor allem nach Falkensee, dem Ge-
burtsort ihres Mannes. Lisbeth hat eine 
Tochter sowie eine Enkelin und zwei Ur-
enkel, die sie liebevoll „Ticktack“ nennen.
Trotz ihrer 100 Jahre ist Lisbeth geistig 
rege. Sie hat bis ins hohe Alter an den 
Stuhltanzgruppen der Malteser teilge-
nommen und löst leidenschaftlich gern 
Kreuzworträtsel. Bis Herbst 2023 wohnte 
sie noch allein in ihrer Wohnung in der 
Wolfgangstraße, bevor sie ins Senioren-
heim in der Wallstraße zog. Jeden Tag ist 
sie mit ihrer Tochter unterwegs, sei es bei 
Sonne oder Schnee, immer mit einem Lä-
cheln auf den Lippen. Und was ist das Ge-
heimnis für ein so langes Leben? Lisbeth 
Hartmann antwortet schlicht: „Ich habe 
immer normal gelebt, nicht übermütig.“ 
Na, wenn es so einfach ist!
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld und die 
Stadt Köthen (Anhalt) gratulieren Lis-
beth Hartmann von Herzen zu ihrem 100. 
Geburtstag und wünschen ihr noch viele 
glückliche und gesunde Jahre!

Foto/Text: Landkreis Anhalt-Bitterfeld
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Gemeinsam unterwegs und in Bewegung
Gisela und Ernst Schmezko blicken auf 65 gemeinsame Ehejahre zurück
„Na freilich doch“, antwortet Ernst 
Schmezko mit schelmischem Lächeln auf 
die Frage, ob er sich auch heute noch, 
nach nunmehr 65 gemeinsamen Jahren, 
für seine Gisela entscheiden würde. Das 
Ehepaar feierte am 26. März 2025 seine 
Eiserne Hochzeit, ein Anlass, zu dem auch 
Köthens Oberbürgermeisterin Christina 
Buchheim im Namen der Stadt Köthen 
(Anhalt) und der Landrat des Landkrei-
ses Anhalt-Bitterfeld, Andy Grabner, ihre 
herzlichsten Glückwünsche überbrachten. 
Kennengelernt haben sich der in der Slo-
wakei (Hochwies) geborene Ernst Schmez-
ko und seine Herzensdame bei der Arbeit 
in einem Maschinenbauunternehmen im 

thüringischen Artern, wo er als Schweißer 
und sie als Konstrukteurin tätig waren. 
Später zogen beide nach Köthen (An-
halt), wo sie bei Förderanlagen nicht nur 
beide eine berufliche Zukunft, sondern 
auch entsprechenden Wohnraum fanden. 
Mit Sohn Frank gründete das Paar 1963 
eine Familie. Heute zählt das Paar zudem 
drei Enkelsöhne und vier Urenkel. Insbe-
sondere das Aufwachsen der Enkelsöhne 
haben der inzwischen 88-Jährige und 
seine 86-jährige Frau intensiv begleitet 
und daran viel Freude gehabt, bestätigt 
auch Schwiegertochter Carla Schmezko. 
Während Ernst Schmezko für die prak-
tischen Dinge zuständig war, Fahrräder 

oder andere Alltagsdinge reparieren, hat 
Gisela Schmezko viel bei Schulaufgaben, 
insbesondere bei Mathematik unterstützt, 
so die Jubilarin.
Auch viele gemeinsame Leidenschaften 
haben die Eheleute geteilt. So war das 
Wandern ein großes Hobby, das beide 
verbunden hat. Bei Wind und Wetter und 
zu verschiedenen Jahreszeiten hat es die 
Schmezkos in die Natur gezogen. Beson-
ders gern war der Harz Ziel ihrer Wande-
rungen. Aber auch das Motorradfahren 
bzw. das Mitfahren war für die Eheleute 
lange Zeit eine überaus gern geteilte Lei-
denschaft. Genauso wie die Freude am 
gemeinsamen Reisen insbesondere nach 
der Wende. Die größte Reise führte bei-
de für mehrere Wochen nach Kanada. 
Gleichzeitig hatte jeder aber auch eige-
ne Interessen, Ernst Schmezko hat sich 
viel im Schrebergarten verwirklicht, seine 
Frau hat gern jegliche Handarbeit ge-
macht und fand auch im Austausch mit 
einer Gruppe von Frauen, die regelmäßig 
zusammengebastelt oder gewerkelt hat, 
große Freude. Dass es in 65 Ehejahren 
auch mal Herausforderungen zu meistern 
gibt – keine Frage, bestätigen beide. Doch 
auch für diese Fälle hat Ernst Schmezko 
wieder einen humorvollen wie weisen 
Ratschlag: „Man darf die Flinte nicht ins 
Korn schmeißen.“, so der Senior.

Projekt-Nachrichten vom Ready-for-Robots-Team
Ready4Robots geht auf die Zielgeraden – Wir sagen Dankeschön
Ist Köthen ready for robots? Mit dieser 
Frage starteten wir im Sommer 2022 unser 
Forschungsprojekt. Über zwei Strategien 
– Datensammeln per App und per Sensor-
boxen an Lastenrädern – wollten wir mit 
Ihrer Hilfe Infrastrukturdaten sammeln.
Durch Ihre aktive Beteiligung ist uns das 
geglückt und das Projekt erst erfolgreich 
geworden. Jetzt steuern wir auf das Pro-
jektende zu – und möchten an dieser 
Stelle einfach mal herzlich Danke sagen.
Dank Ihrer tatkräftigen Unterstützung bei 
der Datensammlung per R4R-App, Ihrer 
Rückmeldungen und Ihrer Fahrten mit 
den Lastenrädern konnten wir wertvolle 
Daten sammeln. Die auffälligen Räder, die 
während der Projektlaufzeit an verschie-
denen Orten in der Stadt zur Verfügung 
standen, haben nicht nur Einkäufe trans-
portiert, sondern auch Erkenntnisse. Ende 
April endet dieser sichtbare Teil des Pro-
jekts – die Mieträder und ihre Stationen 
werden wieder abgebaut.

Doch im Hintergrund läuft die Arbeit auf 
Hochtouren: Wir werten Daten aus, zie-
hen Schlüsse und arbeiten an sogenann-
ten multimodalen Karten, die uns hel-
fen, die Ausgangsfrage zu beantworten. 
Die ersten Daten sind integriert, so dass 
wir Ihnen schon einen kleinen Blick auf 

den ersten Entwurf geben können. Also, 
bleiben Sie gespannt: In einer der kom-
menden Ausgaben berichten wir über die 
Ergebnisse. 
Bis dahin bleibt uns zu sagen: Danke für 
Ihr Engagement – Sie haben diesem 
Projekt zum Erfolg verholfen!
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Erfolgreiche Teilnahme am Landeswettbewerb Jugend musiziert
Die Musikschulen des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld – Bitterfeld, Köthen und Zerbst 
– haben mit großer Begeisterung am dies-
jährigen Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
teilgenommen. Junge Talente aus allen 
drei Städten präsentierten ihr musikali-
sches Können und erzielten dabei beacht-
liche Erfolge.
Beim Landeswettbewerb in Dessau-Roß-
lau, der vom 28. bis 30. März 2025 statt-
fand, traten die talentierten Schülerinnen 
und Schüler vor einer fachkundigen Jury 
auf und stellten ihr Können unter Beweis.
Die Musikschule Zerbst war beim Lan-
deswettbewerb in Dessau mit gleich zwei 
Ensembles erfolgreich vertreten. Das Har-
fenensemble unter der Leitung von Rita 
Hartobanu – mit Nela Rentsch, Emely 
Waßmuth, Arthur Streiber, Lucy Banisch 
und Mira Rentsch – beeindruckte die Jury 
mit einem fein abgestimmten Zusammen-
spiel und musikalischer Ausdrucksstärke. 
Für ihren gelungenen Auftritt wurden sie 
mit 23 Punkten und einem 1. Preis aus-
gezeichnet.

Das Gitarrenensemble unter der Leitung 
von Heiner Donath – bestehend aus Char-
lotte Schub, Jana Käsebier, Hannes Elmt-
haler und Henrieke Hädicke – überzeugte 
mit Spielfreude, rhythmischer Präzision 
und einem stimmigen Gesamtklang. Sie 
erhielten 22 Punkte und einen 2. Preis, 
worüber sich das Ensemble sehr freute. 
Beide Gruppen zeigten eindrucksvoll, wie 
engagiert und vielseitig an der Musik-
schule Zerbst gearbeitet wird.
Aus Köthen nahm ein Gitarrenduo aus 
der Klasse von Marina Strauß am Landes-
wettbewerb teil. Die beiden Schülerinnen 
Martha Ganß und Lina Elona Hegenbarth 
präsentierten ihr Programm mit hoher 
musikalischer Reife, klanglicher Ausge-
wogenheit und feiner Interpretation. Ihr 
souveräner Auftritt wurde von der Jury 
mit 23 Punkten und einem 1. Preis be-
lohnt. Die Freude bei den beiden jungen 
Gitarristinnen und ihrer Lehrerin war 
groß.
Leider konnte Eilina Eilitz aus Bitterfeld 
krankheitsbedingt nicht am Wettbewerb 

teilnehmen. Ihr Fehlen wurde von allen 
Beteiligten bedauert.
Der Landeswettbewerb in Dessau war für 
alle ein spannendes Erlebnis und zeigte 
einmal mehr das hohe musikalische Po-
tenzial in der Region. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Teilnehmenden – wir sind 
stolz auf euch.

Sicher Mobil im Alter: Verkehrssicherheitstag in Köthen (Anhalt)

Am 26. März 2025 fand auf dem Markt-
platz und in der Wallstraße 1 in Köthen 
(Anhalt) der Verkehrssicherheitstag unter 
dem Motto „Sicher Mobil im Alter“ statt. 
Organisiert von der Verkehrswacht Kö-
then, dem Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld, 
der Stadt Köthen (Anhalt) und dem Seni-
orenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt), bot 
die Veranstaltung einen informativen und 
praxisnahen Tag für ältere Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer.
Von 10:00 bis 15:00 Uhr konnten die Be-
sucherinnen und Besucher an verschie-
denen Mitmach-Stationen teilnehmen, 
die darauf abzielten, die Mobilität und 
Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen. 

Neben der Polizei und der Verkehrswacht 
standen auch ein Sanitätshaus sowie ein 
Optiker bereit, um Beratungen und wich-
tige Tests anzubieten. Weiterhin wurden 
praktische Übungen zur Verkehrssicher-
heit durch das Busunternehmen Vetter 
Touristik durchgeführt. Dabei konnten 
die Teilnehmer lernen, wie man sicher in 
den Bus ein- und aussteigt, und wie man 
sich während der Fahrt richtig verhält. Ein 
weiteres Highlight war die anschauliche 
Erklärung des „Toten Winkels“, eine Ge-
fahrenquelle, die häufig von Fußgängern 
und Radfahrern unterschätzt wird.
„Unser Ziel ist es, die Eigenständigkeit im 
Alter zu fördern und gleichzeitig das Be-
wusstsein für mögliche Risiken im Stra-
ßenverkehr zu schärfen“, so die Veranstal-
ter. Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
gesorgt – bei einer Tasse Kaffee und ei-

nem Stück Kuchen gefördert durch den 
Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt) 
konnten sich die Besucherinnen und Be-
sucher untereinander austauschen, wei-
tere Tipps zur Verkehrssicherheit erhalten, 
sowie mit den Vertretern des Seniorenbei-
rates ins Gespräch kommen.
Die positiven Rückmeldungen der Besu-
cherinnen und Besucher zeigten, dass die-
ses Angebot eine wertvolle Unterstützung 
für die Seniorinnen und Senioren der Re-
gion darstellt. Aus diesem Grund wird der 
Verkehrssicherheitstag voraussichtlich 
auch im kommenden Jahr wiederholt, um 
weiterhin einen Beitrag zu mehr Sicher-
heit und Mobilität im Straßenverkehr für 
Seniorinnen und Senioren zu leisten.

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern.
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute  
Blickwechsel 2025

Blickwechsel. Der Blickwechsel ist eine Veranstaltung des 

Schlossbundes. Viele verschiedene Attraktionen sind auf dem

  

Am 10. Mai 2025 ist es wieder so weit. Es gibt einen „neuen“

Schlossgelände zu entdecken. Denkt an die große „Halli-

Ausstellung“ und malt, fotografiert oder töpfert den Halli.

Infos dazu findet ihr auf: www.schlossbund.de.Infos dazu findet ihr auf: www.schlossbund.de.



- 11 -Nr. 4/2025 vom 25.04.2025 Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Medienempfehlungen der Köthener Stadtbibliothek
In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiter*innen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt) regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort 
in der Einrichtung ausgeliehen werden können

Hein, Christoph: Das 
Narrenschiff
Berlin: Suhrkamp, 2025
Ein Staat wird – wie alle 
Staaten – gegründet für 
alle Ewigkeit und ver-
schwindet nach vierzig 
Jahren nahezu spurlos.

Sind die Menschen, die dort einmal leb-
ten, dem Vergessen anheimgefallen und 
ihre Träume nur ein kurzer Hauch im epo-
chalen Wind der Zeitläufte?
In seinem fulminanten Gesellschafts-
roman lässt Christoph Hein Frauen und 
Männer aufeinandertreffen, denen bei 
der Gründung der DDR unterschiedlichste 
Rollen zuteilwerden, begleitet sie durch 
die dramatischen Entwicklungen einer 
im Werden befindlichen Gesellschaft, die 
das bessere Deutschland zu repräsentieren 
vermeint und doch von einem Scheitern 
zum nächsten eilt. Überzeugte Kommunis-
ten, ehemals begeisterte Nazis, in Intrigen 
verstrickte Funktionäre, ihre Bürgerlich-
keit in den Realsozialismus hinüberretten-
de Intellektuelle, Schuhverkäufer, Kellner, 
Fabrikarbeiter, Hausmeister und selbst ein 
hoher Stasi-Mann erkennen auf die eine 
oder andere Art ihre Zugehörigkeit zu 
einer unfreiwilligen Mannschaft an Bord 
eines Gemeinwesens, das sie zunehmend 
als Narrenschiff wahrnehmen und dessen 
Kurs auf immer bedrohlichere historische 
Klippen ausgerichtet ist.

Dougherty, John: Du 
fehlst so, Hase!
München: Penguin JU-
NIOR, 2024
Zeige der Leere, was Leo 
war: dein bester Freund 
und sooo wunderbar!

Schildkröte Cleo und Hase Leo sind un-
zertrennlich.
Doch eines Tages ist Leo verschwunden 
und lässt nur ein Loch zurück. Bär Otto 
rät dem Schildkrötenkind, die Leere mit 
Erinnerungen zu füllen. Und so erinnert 
sich Cleo an all die schönen Erlebnisse, 
die sie mit ihrem weltbesten Freund Leo 
hatte.
Eine herzerwärmende und einfühlsame 
Geschichte über Trauer und Verlust. Und 
darüber, was echte Freundschaft und Zu-
sammenhalt bedeuten.
Die Leser finden das Buch herzergreifend 
und berührend zum Thema Trauer.
Sie loben die schönen Illustrationen, die 
zu Tränen rühren.
Das Buch wird als kindgerecht und ver-
ständlich dargestellt beschrieben, sodass 
es für Kinder als Einstieg ins Thema ge-
eignet ist.

Astro Bot. – London: 
Team Asobi, 2024.
Ein Spiel für PS5.
Begleite Astro auf ein 
brandneues, riesiges 
Weltraumabenteuer!

Astro und seine Crew wurden von ihrem 
alten Erzfeind angegriffen und das Mut-
terschiff wurde zerstört. Nun sind Ast-
ro und die Bot-Crew getrennt und über 
mehrere Galaxien verstreut.
Nur du kannst sie retten! Mach dich auf 
den Weg mit deinem zuverlässigen Du-
al-Speeder. Mehr als 50 Planeten voller 
Spaß, Überraschungen, aber auch Gefah-
ren warten auf dich.
Auf deiner Suche nach Astros verscholle-
ner Crew auf fremden Planeten triffst du 
auf Sandstrände, üppige Dschungel und 
glühend heiße Vulkane.
Mach auf deiner Reise das Beste aus As-
tros neuen Kräften und erhalte Hilfe von 
vielen legendären Helden aus dem Play-
Station-Universum!
Renne, schwinge und boxe dich durch die 
Welten und hilf so Astro bei seiner Ret-
tungsmission.
Das Spiel hat einen normalen Schwierig-
keitsgrad, eine tolle Spielmechanik und ist 
ab 6 Jahre gedacht.

Neugründung von 
inklusiver Tanz-
gruppe in Köthen
Am Freitag, 28.03.25 fand das erste Tref-
fen von Tanzbegeisterten in Köthen, 
in der Tanzschule „Step by Step“, statt. 
Menschen mit sichtbaren und unsichtba-
ren Beeinträchtigungen und jeden Alters 
kommen hier zusammen, um sich nach 
Musik und mit guter Laune zu
bewegen. Das Tanzfieber schwebte von 
der ersten Minute des ersten Treffens in 
der Luft und greift nun um sich.
Sollten auch Sie mittanzen wollen, dann 
kommen Sie an einem Freitag um 10.30 
Uhr zur Tanzschule „Step by Step“, Loh-
mannstraße 37 in Köthen. Sie werden be-
geistert sein!

Josefine Reuter
Örtliches Teilhabemanagement

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück
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Kinderflohmarkt am Kugelbrunnen – Kleine Händler ganz groß! 
Jetzt anmelden!
Die Werbegemeinschaft für die Bachstadt Köthen (Anhalt) e.V. 
lädt wieder zum beliebten Kinderflohmarkt am Kugelbrunnen 
in der Köthener Innenstadt ein! Am 21. Juni 2025 von 10:00 
bis 14:00 Uhr haben Kinder die Gelegenheit, ihre gebrauchten 
Schätze zu verkaufen, zu tauschen oder zu verschenken.
Ob Spielzeug, Bücher, Kleidung oder Kuscheltiere – hier lernen 
die Kleinen spielerisch den Wert des Handelns und Verhandelns 
kennen und haben gleichzeitig jede Menge Spaß. Für zusätzli-
chen Anreiz sorgt ein tolles Angebot: Die ersten 200 angemel-
deten Kinder erhalten ein kostenloses Eis, eine Waffel und ein 
Getränk!
Darüber hinaus leistet der Kinderflohmarkt einen wertvollen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit, indem gebrauchte Gegenstände sinnvoll 
weiterverwendet werden, statt sie wegzuwerfen.
Ein Flohmarkt von Kindern für Kinder
Der Kinderflohmarkt hat sich in den vergangenen Jahren zu ei-
nem echten Highlight entwickelt. In den Jahren 2023 und 2024 
nahmen jeweils über 80 junge Verkäuferinnen und Verkäufer teil 
und machten die Innenstadt zu einem bunten, lebhaften Markt-
platz.
Die Atmosphäre war voller Begeisterung, und viele Kinder konn-
ten sich von ihren alten Lieblingsstücken trennen und gleich-
zeitig tolle neue Schätze entdecken. Neben dem regen Handel 
sorgte eine Hüpfburg für zusätzlichen Spaß und strahlende Ge-
sichter.
Jetzt anmelden!
Alle Kinder, die beim diesjährigen Flohmarkt dabei sein möchten, 
sollten sich schnell anmelden, um sich ihren Platz zu sichern.
Wann? 21. Juni 2025, 10:00 – 14:00 Uhr
Wo? Am Kugelbrunnen, Köthen (Anhalt)
Anmeldung bitte bis zum 30.5.2025 an flohmarkt@koethen-
online.de

Die Werbegemeinschaft für die Bachstadt Köthen (Anhalt) e.V. 
freut sich auf zahlreiche kleine Händler und fröhliche Besucher!

Wie rollstuhlgerecht ist Köthen? -  
Wheelmap-Aktion am 12. Mai
Am 12. Mai, 9.30 bis 13 Uhr lädt die Be-
hindertenbeauftragte und das örtliche 
Teilhabemanagement des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld dazu ein, Geschäfte, 
Restaurants und öffentliche Einrichtun-
gen in Köthen auf ihre Zugänglichkeit 
mit dem Rollstuhl zu testen.
Über ein Ampelsystem werden dabei 
rollstuhlgerechte Orte direkt per App 
auf der weltweiten Online-Karte www.
wheelmap.org markiert. Diese Karte hilft 
Menschen mit Mobilitätseinschränkun-
gen, ihren Tag planbarer zu gestalten. 
Denn häufig entscheiden erst die letzten 
Meter, ob sich der Ausflug von Rollstuhl-
fahrerinnen und Rollstuhlfahrern zum 
Kino, Biergarten oder Supermarkt wirk-
lich gelohnt hat.

Schon eine einzelne Stufe am Eingang 
kann ein unüberwindbares Hindernis dar-
stellen. Genau hier setzt die Wheelmap 
an: Nutzerinnen und Nutzer geben Roll-
stuhlfahrenden über eine Online-Karte 
Auskunft darüber, wie zugänglich ein 
Ort ist. Diese können sich dann vorher 
informieren, ob sie die Orte aufsuchen 
können.
Nach einer kurzen Einführung sind die 
Teilnehmenden in kleinen Gruppen rund 
um die Rüsternbreite unterwegs und sam-
meln ihre Ergebnisse für die Wheelmap 
ein.
Alle Interessierte (Menschen mit und 
ohne Mobilitätseinschränkungen) sind 
gleichermaßen eingeladen mitzuma-
chen.

Treffpunkt ist 9.30 Uhr am Rüstcafe 
Rödel, Konrad-Adenauer Allee 1, 06366 
Köthen.
Eine Anmeldung ist für unsere Planung 
erforderlich. Rufen Sie uns an unter 
03496 601021 oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail an teilhabe@anhalt-bitterfeld.de.
Das Projekt „Wheelmap-Aktionen in 
Sachsen-Anhalt“ wird im Rahmen des 
Landesprogramms für Demokratie, Viel-
falt und Weltoffenheit in Sachsen-Anhalt 
vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung des Landes 
Sachsen-Anhalt gefördert.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Sachstand beim grundhaften Ausbau der Aribertstraße –  
Schiller-Apotheke bleibt erreichbar
Die Bauarbeiten zum grundhaften Aus-
bau der Aribertstraße gehen planmäßig 
voran. Nachdem Mitte März der Bau-

stellenbereich auf die Kreuzung Schiller-
straße/Aribertstrße erweitert worden ist, 
erfolgt derzeit die Neuverlegung des Ab-

wasserhauptkanals im Bereich zwischen 
Bärteichpromenade und Schillerstraße. 
Diese Arbeiten werden noch die nächsten 
Wochen in Anspruch nehmen. Die neue 
Gas- und Trinkwasserhauptleitungen sind 
in diesem Bereich bereits verlegt. Nach 
der Neuverlegung des Abwasserhaupt-
kanals sollen die entsprechenden neuen 
Hausanschlüsse voraussichtlich bis Mitte 
Juni hergestellt werden.
Die Apotheke in der Schillerstraße bleibt 
über den gesamten Bauzeitraum über 
die Schillerstraße erreichbar. Jüngst wur-
de das eingerichtete Halteverbot in der 
Schillerstraße so verändert, dass nunmehr 
die Möglichkeit zum Anliefern und Wen-
den in unmittelbarer Nähe zur Schillera-
potheke gewährleistet ist. Die Schiller-
Apotheke verweist zudem darauf, dass für 
ihre Kunden eine eigene Apotheken-App 
sowie ein Lieferservice zur Verfügung ste-
hen. (Stand: 9. April 2025)

Baumpflanzquartier in der Halleschen Straße nimmt Gestalt an
Einige werden es sicherlich bemerkt ha-
ben: Ende März sind die Arbeiten zur 
Bepflanzung eines Teilbereichs der Hal-
leschen Straße zwischen Kreuzung Loh-
mannstraße und Brunnenstraße wieder 
aufgenommen und fertiggestellt worden.
In die im Winter entsiegelte Flächen sind 
sechs Bäume der Art Prunus avium „Ple-
na“ (gefülltblühende Vogelkirsche) ge-
pflanzt worden. Diese werden bald durch 
ihren Blütenschmuck auffallen.
Ein weiterer Baum im Bereich der Pflas-
terfläche vor dem Eingang der Volks-
solidarität wurde mit einer begehbaren 
Baumscheibe versehen. Hier wurde eine 
Zerreiche gepflanzt, ein ebenfalls stadtkli-
mafester Baum mit guter Solitärwirkung.
Beidseitig des vorhandenen Hochbeetes 
wurden die neu geschaffenen Grünflä-
chen unter den Bäumen flächig mit ei-
ner pflegearmen Staudenmischpflanzung 
bepflanzt. Die Mischpflanzung besteht 
aus gerüstbildenden höherwachsenden 
Leitstauden und niedrigen bodenbede-
ckenden Stauden. Die Stauden sind noch 
in der Winterruhe, bald werden die ge-
pflanzten Schwertlilien, Ballonblumen, 
Ehrenpreis, Katzenminze, Storchschnabel 
und Astern u.a. austreiben und sich ent-
wickeln und blühen. Die Zusammenset-
zung dieser Staudenpflanzung wurde von 
der HS Anhalt in Bernburg unter dem 
Namen „Blütenwoge“ speziell für son-
nige Freiflächen entwickelt. Die Flächen 
wurden komplett mit einer 5cm starken 
Splitabdeckung versehen. Diese dient den 

jungen Pflanzen als mineralische Mulch-
abdeckung, die die Feuchtigkeit länger 
hält und das Keimen von unerwünschten 
Wildkräutern verhindert.
Im Herbst wird die Pflanzung noch mit 
einer Blumenzwiebelbepflanzung vervoll-
ständigt.
Die vorbereitenden Arbeiten wurden von 
der Firma S+S. Scheffler Bau- und Betei-
ligungs-GmbH aus Dessau-Roßlau und 
ihrem Subunternehmer GalaBau Lichey 
durchgeführt. Mit den Pflanzarbeiten und 
der folgenden Anwachspflege wurde die 
Firma Alpina aus Halle beauftragt.
Sowohl die Pflanzung von Bäumen als 
auch die Schaffung einer mehrjährigen, 

artenreichen Staudenfläche auf bisher 
größtenteils versiegelter Fläche erhöhen 
die biologische Vielfalt im innerstäd-
tischen Raum, schaffen neue Aufent-
haltsqualität und Verbessern das örtliche 
Kleinklima.
Die Gesamtmaßnahme wird mit Förder-
mitteln aus dem Programm natürlicher 
Klimaschutz zu 80% gefördert.
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Stellenausschreibung Hochbauingenieur (m/w/d)
 

Die Stadt Köthen (Anhalt) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Abteilung „Struktur-
wandel“ für die Stelle „Objekt- und Projektplanung“ einen

Hochbauingenieur (m/w/d)
Stadt Köthen 
(Anhalt)

Die Bachstadt Köthen (Anhalt) mit ihrer 
ca. 900-jährigen Geschichte und ihren 
ca. 25.000 Einwohnern ist Kreisstadt im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Als Teil des 
Mitteldeutschen Braunkohlereviers hat 
sich die Stadt Köthen (Anhalt) im Rahmen 
des Braunkohleausstiegs eine nachhalti-
ge Transformation zum Ziel gesetzt. Zur 
Gestaltung des Strukturwandels in den 
Kohleregionen stellt die Bundesregierung 
erhebliche Finanzhilfen bis zum Jahr 2038 
bereit. Dazu sind Förderprojekte erarbeitet 
worden und umzusetzen, welche nach-
haltige Wirtschaftspotenziale erschließen 
und die CO2-neutrale Wirtschaft fördern 
sowie Maßnahmen der Stadtentwicklung 
und Ertüchtigung der touristischen Infra-
struktur beinhalten.

Ihre Aufgaben umfassen:
• projekt- und fachspartenübergrei-

fende Kontrolle und Koordinierung 
von Planungs- und Bauablaufplänen 
sowie der Kosten und Termine bei 
Bauvorhaben in Anlehnung an die 
Leistungsbilder der HOAI (Leistungs-
phasen 1-9)

• projektübergreifende Vorbereitung, 
Abschluss und Abwicklung von Ver-
trägen nach HOAI als auch Bauverträ-
ge nach VOB/VOL unter Berücksich-
tigung betriebsinterner Regelungen 
(Wertgrenzen/Zustimmung)

• projektübergreifende Überwachung 
der Leistungserfüllung/Controlling 
während der einzelnen Bauphasen

• Vorbereitung von Ausschreibungen, 
Durchführung von Vergabeverfahren

Was wir von Ihnen erwarten:
• Hochschulstudium Bauingenieurwe-

sen (Hochbau) oder ein vergleichba-
rer Abschluss

• Fundierte Kenntnisse der einschlä-
gigen Gesetze, Richtlinien und Vor-
schriften wie z.B. BauGB, BauO LSA, 
DIN-Vorschriften, RLBau, Vergabe-
vorschriften, HOAI u. a. sind wün-
schenswert

• mehrjährige Berufserfahrung in der 
Bauleitung und als Projektleiter bei 
Baumaßnahmen in der öffentlichen 
Bauverwaltung, im Baubetrieb oder 
im Planungsbüro ist wünschenswert

• anwendungssichere Kenntnisse der 
MS-Office-Programme und bran-
chenüblicher Software

• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft 
und hohe Belastbarkeit

Bei ausländischen Bewerbenden:
• Sprachniveau mindestens C1
• Nachweis über Anerkennung des Ab-

schlusses in Deutschland (bspw. von 
der Zentralstelle für ausländisches 
Bildungswesen (ZAB)) oder Ingeni-
eurkammern

Was wir Ihnen bieten:
• interessante, verantwortungsvolle 

und abwechslungsreiche Tätigkeiten
• unbefristete Vollzeitbeschäftigung
• flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
• Vergütung der Entgeltgruppe 10 des 

Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA) Jahressonderzah-
lung sowie Leistungsentgelt

• fachliche Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Ihre Fragen beantworten Ihnen gerne Herr 
Rupprecht, Abteilungsleiter „Struktur-
wandel“ unter Telefon 03496 / 3099785 
bzw. unter h.rupprecht@koethen-stadt.
de und Frau Schmidt, Leiterin der Perso-
nalabteilung, unter Telefon 03496 / 425 
351 bzw. unter k.schmidt@koethen-
stadt.de.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
27.04.25 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3
06366 Köthen (Anhalt)

Eingangsbestätigungen werden nicht er-
stellt.
Im Falle der schriftlichen Bewerbung bit-
ten wir Sie, uns lediglich Kopien einzu-
reichen, da wir Ihre Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens leider 
nicht zurücksenden können. Bewerbun-
gen per E-Mail bitte nur im pdf-Format 
als eine Datei an 
personalabteilung@koethen-stadt.de
 senden. Bewerbungen, die diesem Format 
nicht entsprechen, können leider nicht 
berücksichtigt werden.
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Stellenausschreibung: Freiwilligendienst an der  
Freien Schule Anhalt
Freie Schule Anhalt –
Integrierte Gesamtschule in freier Trägerschaft
in Trägerschaft des Vereins „Gemeinschaftsschule Anhalt e.V.“
Staatlich anerkannte Ersatzschule
Augustenstr. 1, 06366 Köthen
03496 / 30 99 299

Stellenausschreibung: Freiwilligendienst an der Freien Schule Anhalt
Startdatum: 01. August 2025

Möchten Sie Teil eines engagierten Teams 
werden, das sich leidenschaftlich für die 
Persönlichkeitsentwicklung junger Men-
schen einsetzt? Die Freie Schule Anhalt, 
eine reformpädagogisch und christlich 
orientierte Integrierte Gesamtschule, 
sucht motivierte Bewerber (m/w/d) für ei-
nen Freiwilligendienst.

Über uns:
Seit 2008 fördert der Verein Gemein-
schaftsschule Anhalt e.V. junge Men-
schen unabhängig von ihrer sozialen und 
kulturellen Herkunft. An unserer Schule, 
die derzeit etwa 415 Schülerinnen und 
Schülern eine alternative Lernumgebung 
bietet, legen wir großen Wert auf ge-
meinschaftliches Lernen und individuelle 
Förderung.

Ihre Aufgaben:
In der Schulsozialarbeit, die seit 2010 ei-
nen zentralen Bestandteil unserer Schule 
bildet, unterstützen
Sie die Förderung eines harmonischen 
Miteinanders. Zu Ihren Aufgaben gehören 
unter anderem:
- Unterstützung der Schülerinnen und 

Schüler in der Freiarbeit und in ande-
ren Unterrichtsfächern

- Teilnahme an Projektwochen und Ex-
kursionen

- Planung und Durchführung themati-
scher Elternabende

- unterstützende Tätigkeiten in der Ver-
waltung und im technischen Bereich

Wir bieten Ihnen:
- ein aufgeschlossenes und hilfsbereites 

Team
- wertvolle Erfahrungen in der Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen
- Einblicke in die Verwaltung und tech-

nische Abläufe

- die Möglichkeit, eigene Projekte zu 
planen und umzusetzen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen, senden 
Sie diese per E-Mail an yvonne.schulze@
freie-schule-anhalt.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schulze 
von 8.00 bis 16.00 Uhr unter der Telefon-
nummer 03496 5126780 zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Schu-
le finden Sie auf unserer Website: www.
freie-schule-anhalt.de
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzuler-
nen!

Heike Makk
Schulleiterin

Freie Schule Anhalt – Integrierte Gesamt-
schule in freier Trägerschaft
Augustenstr. 1, 06366 Köthen
info@freie-schule-anhalt.de

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de | www.wittich.de 
oder wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre/n Medienberater/-in!

Jugendweihe

Kommunion

Konfirmation

Denken Sie an Ihre Grußanzeige!
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Stellenausschreibung Amtsleiter Haupt- und  
Personalamt (m/w/d)
Die Stadt Köthen (Anhalt) sucht ab 01.12.2025 einen Gestalter und keinen Verwalter, weil die unbefristete Stelle als

Amtsleiter Haupt- und Personalamt (m/w/d)
zu besetzen ist.

Stadt Köthen 
(Anhalt)

Die Bachstadt Köthen (Anhalt) mit ihrer 
ca. 900-jährigen Geschichte und ihren 
ca. 25.000 Einwohnern ist Kreisstadt im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld.
Köthen (Anhalt) liegt zentral in Sachsen-
Anhalt und bietet eine charmante Mi-
schung aus historischer Bausubstanz und 
modernem Leben. Die Stadt ist bekannt 
für ihre liebevoll restaurierte Altstadt mit 
zahlreichen historischen Highlights.

Was wir Ihnen bieten:
• eine interessante, verantwortungsvol-

le und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem gut funktionierenden Team

• eine unbefristete Vollzeitbeschäfti-
gung

• flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit) und 
die Möglichkeit zum Homeoffice zur 
besseren Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie

• Jahressonderzahlung sowie Leistungs-
entgelt, vermögenswirksame Leistun-
gen und betriebliche Altersvorsorge

• fachliche Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

• betriebliches Gesundheitsmanage-
ment und Corporate Benefits.

Die Tätigkeit wird mit der Entgeltgruppe 
12 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) vergütet. Die durchschnitt-
liche regelmäßige Arbeitszeit liegt bei 39 
Stunden / Woche.
Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen 
und stellenplanmäßigen Voraussetzungen 
ist eine Übernahme in ein Beamtenver-
hältnis möglich.

Die Stelle beinhaltet im Wesentlichen 
folgende Aufgaben:
• Leitung des Haupt- und Personalam-
tes und Verantwortung für die Abteilun-
gen:
o Gebäudeverwaltung,
o Organisation,
o Personalabteilung und
o IT-Abteilung

•  Verantwortung für Datenschutz, Ar-
beits- und Gesundheitsschutz

• Konzepterstellung im Aufgabenbereich
• Strategische Planung und Koordinati-

on der Aufbau- und Ablauforganisati-
on der Stadtverwaltung sowie Verant-
wortung für die Personalbedarfs- und 
Personalentwicklungsplanung und 
Umsetzung notwendiger Maßnahmen 
zur Bedarfsdeckung

• Grundsatzentscheidungen der Verwal-
tungsführung zur Verwaltungssteue-
rung vorbereiten

• Erarbeitung von Verwaltungsstrategi-
en unter Berücksichtigung demogra-
phischer, finanzieller und ökonomi-
scher Voraussetzungen

• Initiierung sowie Leitung von und Mit-
arbeit in verschiedenen Arbeits- und 
Projektgruppen nach Bedarf

• Zusammenarbeit mit verschiedenen po-
litischen Gremien der Stadt und Vertre-
tung der Verwaltung in Sitzungen

• bleisten von Bereitschaftsdiensten

Wir erwarten:
• abgeschlossene Hochschulausbildung 

(Dipl.-FH oder Bachelor) in der Fach-
richtung Allgemeine Verwaltung, Ab-
schluss als Verwaltungsbetriebswirt 
(VWA) oder eine vergleichbare Fach-
richtung bzw. einen abgeschlossenen 
Beschäftigtenlehrgang II

• Verwaltungserfahrung im öffentlichen 
Dienst

• Führungserfahrung sowie betriebs-
wirtschaftliche Kenntnisse und wirt-
schaftliches Denken und Handeln sind 
wünschenswert

• Ganzheitliches konzeptionelles und 
strategisches Denkvermögen

• Kooperations- und Teamfähigkeit so-
wie Eigeninitiative und Kreativität

• Verantwortungsbewusstsein, Entschluss-
freudigkeit, Einfühlungsvermögen, di-
plomatisches Geschick und Konfliktlö-
sungskompetenzen sind notwendig

• strategisches und vernetztes Denken 
und Handeln bei komplexen Frage-
stellungen, analytische Fähigkeiten, 
Veränderungs- und Lernbereitschaft, 
Belastbarkeit, Kunden- und Mitarbei-
terorientierung, Kostenbewusstsein, 
Organisationsfähigkeit

• Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzun-

gen außerhalb der regulären Dienstzeit 
insbesondere in den Abendstunden

Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber finden bei gleicher fachlicher 
und persönlicher Eignung besondere Be-
rücksichtigung.
Ihre Fragen beantworten Ihnen ger-
ne Frau Buchheim, Oberbürgermeis-
terin, Tel. 03496/425 220 bzw. E-Mail: 
c.buchheim@koethen-stadt.de oder Frau 
Schmidt, Leiterin der Personalabteilung, 
Telefon: 03496 / 425 351 bzw. E-Mail: 
k.schmidt@koethen-stadt.de.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
04.05.2025 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3
06366 Köthen (Anhalt)

Eingangsbestätigungen werden nicht er-
stellt.
Im Falle der schriftlichen Bewerbung bit-
ten wir Sie, uns lediglich Kopien einzu-
reichen, da wir Ihre Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens leider 
nicht zurücksenden können. Bewerbun-
gen per E-Mail bitte nur im pdf-Format 
als eine Datei an personalabteilung@ko-
ethen-stadt.de senden. Bewerbungen, die 
diesem Format nicht entsprechen, können 
leider nicht berücksichtigt werden.

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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AUS DEN FRAKTIONEN
Die Fraktionsgemeinschaft DIE LINKE/ SPD/ DIE GRÜNEN  
im Stadtrat Köthen informiert
Die Kommunalwahl 2024 hat einige Über-
raschungen mit sich gebracht – so auch 
für mich: Unerwartet durfte ich ein Man-
dat im Stadtrat von Köthen übernehmen. 
Als parteiloses Mitglied gehöre ich seit-
dem der Fraktionsgemeinschaft von DIE 
LINKE, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
an.
Die ersten Wochen waren geprägt von 
organisatorischen Herausforderungen. 
Mehrere Fraktionswechsel verzögerten 
die konstituierende Phase, insbesondere 
die Bildung der Ausschüsse und Gremien. 
Inzwischen habe ich jedoch die Abläu-
fe in der Fraktion und die Arbeit in den 
Ausschüssen kennengelernt und finde 
mich zunehmend in meiner neuen Rolle 
zurecht.
Ich bin sehr froh darüber, Teil einer Frakti-
onsgemeinschaft zu sein, die mir den Ein-
stieg mit ihrer Erfahrung erleichtert hat.
Der kollegiale Austausch und die vielfäl-

tigen Perspektiven bereichern die Arbeit 
ungemein.
Es ist höchst interessant, die unterschied-
lichen Themenfelder kennen zu lernen.
Hervorzuheben sind die verschiedenen 
Straßenbauprojekte, die Sanierung des 
Schlosses, die Erschließung des Gewerbe-
gebietes etc.
Diese Aufzählung kann beliebig fortge-
setzt werden, und es ist erstaunlich, wie 
viel Interessen und Meinungen bei jedem 
einzelnen dieser Projekte berücksichtigt 
werden müssen. Ich musste bereits lernen, 
dass scheinbar einfache Entscheidungen 
durchaus schwierig werden können.
Trotzdem engagiere ich mich mit großer 
Freude versuche mit meiner Arbeit posi-
tive Entscheidungen zum Wohle unserer 
Heimatstadt zu treffen.
Ein besonderes Lob möchte ich den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung aussprechen. Ihr Engagement, 

ihre fachliche Kompetenz verdienen gro-
ße Anerkennung. Sie unterstützen die 
Art Arbeit des Stadtrates auf vorbildliche 
Weise.
Doch auch die Mitwirkung von Ihnen, lie-
be Mitbürger, ist uns wichtig! Bitte spre-
chen Sie uns an, wenn Sie Probleme, Fra-
gen o.ä haben.
Sie können über unseren Fraktionsvor-
sitzenden, Herrn Ronald Maaß, 0173 
5836280 Kontakt aufnehmen und ihr An-
liegen schildern.
Aktuelle Anregungen, Beschwerden oder 
Wünsche können jederzeit über den Bür-
germelder der Stadt Köthen an die Ver-
waltung weitergegeben. Diesen finden Sie 
auf der Seite
www.stadt-koethen.de
Machen Sie mit – gemeinsam können wir 
viel für unsere Stadt bewirken.

Carsten Berendt



- 19 -Nr. 4/2025 vom 25.04.2025 Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Die CDU-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
da Sie diesen Text im 
Amtsblatt lesen, sind 
Sie schon einige Infor-
mationen voraus. Wie 
können wir Themen 
zu Ihnen bringen, die 
Sie auch betreffen? Das 
meiste ist nicht geheim, 

was im Stadtrat und den Ausschüssen 
behandelt wird. Aber haben Sie nicht uns 
dafür gewählt, damit wir Ihre Interessen 
vertreten? Dafür müssen wir auch Ihre 
Meinungen erfahren!
Bleiben Sie informiert!
Das ist leichter gesagt als getan. Wir hatten 
jüngst ein Beispiel dafür, dass es gar nicht 
so leicht ist auf dem Laufenden zu blei-
ben, wie alle behaupten. Es erinnerte mich 
an meine Schulzeit. Jeder Lehrer hat nur 
sein Unterricht für wichtig gehalten. Aus-
schließlich in seinem Fach sollen wir üben, 

vorbereitet als auch informiert sein. Es gibt 
aber nicht nur das eine Fach und manche 
Bedingungen ändern sich so schnell, dass 
es selbst denen schwerfällt, auf dem neus-
ten Stand zu bleiben, dessen Beruf es ist.
Klar kann eine Haltung gegenüber dem 
mündigen Bürger eingenommen werden, 
dass er sich ja selbst informieren könne. 
Aber worüber müsste er sich alles infor-
mieren?
Was ist Thema im Ortschaftsrat, Stadt-
rat, Kreistag, Landtag und Bundestag? 
Wie sehen Gesetzesänderungen aus, die 
auch mich betreffen? Was hat die EU be-
schlossen und greift damit auch in meine 
Lebensweise ein? Finanzrecht kennen wir 
doch alle auswendig. Verbraucherschutz 
ist ein Klacks. Die neuen Verkehrsregeln 
haben jawohl alle nebenbei gelernt!? Und 
beruflich? Kein Problem, immer nochmal 
2 Stunden extra dranhängen und man ist 
umfänglich über die neusten Vorschriften 
und Regelungen informiert.

Ob es uns noch gut geht, fragen Sie sich? 
Ja! Kann man doch so verlangen, wenn 
einem auch Privatleben und Freizeit egal 
sind! Bitte verstehen Sie die Ironie hinter 
meinen Worten!
Wir müssen uns einen besseren Weg über-
legen, liebe Köthener, wie wir Sie schnell 
und unkompliziert über unsere politi-
schen Themen informieren können, ohne 
dass Sie ein Studium absolvieren müssen.
Wir möchten verschiedene Medien und 
Methoden ausprobieren, damit Sie erfah-
ren können, was Sie betrifft und interes-
siert. Das Einfachste ist natürlich, dass Sie 
uns ansprechen. Oder Sie gehen auf die 
Internetseite der CDU Anhalt- Bitterfeld. 
Da finden Sie unseren Stadtverband.
Für Vorschläge und Fragen haben wir im-
mer ein offenes Ohr!

Konstanze Führer
Stadträtin der CDU-Fraktion  
in Köthen (Anhalt)

Die Fraktion IG „Bürger ~ Werte ~ Politik in Köthen (Anhalt)“ 
informiert:

Lieber Köthener Bür-
ger,
die realitätsoffene 
Intelligenz sieht und 
weiß es; doch die 
Mehrheit schweigt. 
Denn die Wahrheit  
ist oftmals unbequem 

und tut weh. Aber die Umsetzung der so-
genannten Energiewende ist eine gran-
diose Fehlleistung ohnegleichen – getrie-
ben von linksgrüner Parteienideologie zu 
Lasten der Bürger, der Umwelt, der natür-
lichen Ressourcen und des Wirtschafts-
standortes Deutschland. Auch die Stadt 
Köthen trifft es hart.
Per se sind erneuerbare Energien eine 
sinnvolle Ergänzung der herkömmlichen 
Energieträger, so lange deren Einsatz mit 
Verstand und Weitsicht erfolgt. Doch wie 
weit darf die Profitgier einzelner gehen? 
Nehmen wir als abschreckendes Beispiel 
das vor Jahren errichtete Solarfeld hinter 
der Ganztagsschule „An der Rüsternbrei-
te“. Der als Auflage vorzuhaltende Grün-
streifen wurde im Februar radikal, kom-
plett und nach derzeitiger Kenntnis illegal 
abgeholzt. Zahlreiche Tier- und Vogelar-
ten verloren ihr zu Hause. Den auswärti-
gen Eigentümern juckt’s nicht; sie wollen 
nur die letzten Profitprozente heraus-

schlagen. Übrigens: Dieser Umweltfrevel 
wurde zur Anzeige gebracht.
Doch für die Stadt geht – zusammen 
mit dem Kahlschlag in der Fasanerie – 
so viel Grünmasse verloren, die sie über 
Jahre hinweg nicht ausgleichen kann. 
Klima- und Umweltschutz ade, Ziele des 
Gemeinwohls verfehlt. Fazit: Solaranla-
gen gehören auf Dächer, nicht auf grüne 
Wiesen und wertvolle Ackerflächen. Die-
se bleiben den Kühen und dem Getreide 
vorbehalten. Deutschland besitzt noch 
bebaubare Dachflächen von der Größe 
Mecklenburg-Vorpommerns. Genug für 
zahlreiche Arbeitsplätze, sowohl für Er-
richtung, Wartung und anschließender 
Beseitigung des Sondermülls.
Wir stehen grundsätzlich gegen die Be-
bauung von Landflächen mit Solarmodu-
len – auch nicht bei Porst (128 Hektar!). 
Anderenfalls werden uns zukünftige Ge-
nerationen für die Fehlsicht, den öko-
schädlichen Flächenverbrauch und den 
hinterlassenen Altlasten verfluchen.
Ebenso verhält es sich mit Windkraftan-
lagen, den umweltfeindlichen Schredder-
maschinen für Vögel und Fledermäuse. 
Die amtlichen Tausender-Zahlen zu den 
getöteten Arten sind kaum fassbar. Auch 
zahlreiche Störche sind darunter. Dabei 
erfolgt die Zählung erst, nachdem Fuchs & 

Co. vom angerichteten Büfett längst den 
größten Teil verschlungen haben. Bereits 
jetzt existieren nur noch ca. 10 Prozent (!) 
der einstigen gesamten Vogelpopulation. 
Fazit: Erst stirbt der „Klapperstorch“, 
dann die Menschheit, von den Insekten 
ganz zu schweigen.
Und nun will – wieder eine auswärtige 
– Firma sechs solche Anlagen südwest-
lich des Flugplatzes errichten. Giganten 
mit einer Höhe von 290 Metern (!) als 
weitere Schandflecke im Landschaftsbild. 
Dazu muss ein „Windrad“ ca. 10 Jahre 
produktiv sein, um klimaneutral zu wir-
ken. Dann kommt jedoch die Entsorgung 
des Schrotts mit einem enormen Energie-
verbrauch.
Wir lehnen diese weiteren Anlagen kon-
sequent ab. Der Schutz von Leben, der 
Artenvielfalt und der Umwelt geht vor 
kurzfristigem Profit. Eine Umsteuerung in 
der Energiewende ist unverzichtbar.
Genießen Sie Sonnenenergie in Maßen – 
für Ihre Gesundheit.

Achim Böttcher

IG „Bürger ~ Werte ~ Politik in Köthen 
(Anhalt)“
E-Mail: IG.BWK@gmx.de
Tel.: 03496/2059506
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AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN
Veranstaltungen der AWO im Mai
Veranstaltungsplan
AWO Kreisverband Köthen e.V. Mai 2025
Mühlenbreite 49
Einlass zu allen Veranstaltungen: 30 Minuten vor Beginn.
Kontakt: doerre-steffen@awo-koethen.de oder 03496/2059686.
PC/Handy-Kurs Voranmeldung per e-Mail oder Telefon. (nächster Neustart im September)
+ + + Änderungen vorbehalten + + +
Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
montags wöchentlich 10.00 – 14.00 Handarbeitsgruppen Clubraum

12. & 26. ab 15.00 Selbsthilfegruppe für Depressionen u. seelische Störungen Clubraum
12. & 26. ab 17.00 Spitze Nadeln (Klöppeln und mehr) PC-Kabinett

dienstags wöchentlich 10.00 – 12.00 PC-/Handykurs für Senioren PC-Kabinett
wöchentlich 14.00 – 16.00 Kaffeenachmittag Clubraum
wöchentlich 14.00 – 16.00 Kreative Textilgestaltung PC-Kabinett

mittwochs wöchentlich 10.00 – 12.00 PC-/Handykurs für Senioren PC-Kabinett
wöchentlich 13.00 – 17.00 Spielenachmittag (aktuell Rommé, Skat, Rummicub) Club & PC-Kab.

donnerstags wöchentlich 17.30 – 19.30 Filmclub KulturKeller
wöchentlich 10.00 – 12.00 Computerclub PC-Kabinett
wöchentlich 09 – 10 /// 10 – 11 Stuhlgymnastik /// Entspannungstraining KulturKeller
08. 14.00 – 16.00 PMR Sudetentreffen Clubraum
22. 15.00 – 18.00 Ortsverein Tanz in den Mai Clubraum

freitags 09. & 23. ab 18.00 KulturKeller-Abend KulturKeller
Infektionsregeln:
Sollten Sie Erkältungssymptome haben,
bleiben Sie bitte zuhause!
Achten Sie auf die Hygiene vor Ort!

Cöthener Hockey Club 02 e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 23. Mai 2025

Der CHC 02 lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 23.05.2025, 19:00 Uhr, in das Vereinsheim am 
Ratswall ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
2. Beschluss zur Tagesordnung
3. Bericht zur geleisteten Arbeit durch den Vorstand
4. Kassenbericht des Schatzmeisters über das Jahr 2024
5. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfer
6. Diskussion
7. Entlastung des Vorstandes
8. Antrag des Vorstandes zur Anpassung der Beitragsordnung
9. Antrag des Vorstandes zur Rücklagenbildung für 2024
10. Auswertung der Feld- und Hallensaison durch die jewei-

ligen Trainer
11. Information und Diskussion zu möglichen und geplan-

ten Aktivitäten des Vereins
12. Sonstiges
13. Ende der Mitgliederversammlung und danach gemütli-

cher Clubabend
Vorschläge zu Änderungen der Tagesordnung sowie Anträge 
sind bitte direkt an den Vorstand zu richten.

Der Vorstand des CHC 02

Bund der Vertriebenen (BdV e. V.) 
Stadt- und Kreisgruppe
Erklärung: Der BdV e.V. unterstützt die geistigen, kulturellen und 
materiellen Anliegen der Heimatvertriebenen Deutschen und ih-
rer Nachfahren.
Gemeinsame Sitzung des BdV mit Mitgliedern des DSKB und 
Bürgerinitiative Anhalt-Köthen am 1.4.2025 – Vortrag von Dr. 
Gahler: Die erste freie Volkskammerwahl am 18. März 1990 (Ge-
sprächsleitung: Frau Dr. Krause-Kulla)

Zusammenfassung:
1. Die große Demonstration auf dem Köthener Marktplatz im 

März 1990 mit Bundesaußenminister H.-D. Genscher (Orga-
nisation durch meinen Schulfreund Dipl. Ing. E. Asten und 
U. Lühr – beide LDPD/FDP)

2. Der 18. 3. 1990
2.1 Vorgeschichte: Der erste Wahlkampf der DDR-Geschichte 

(12 Mio. Wahlberechtigte)
a) Die unbekannten Kandidaten (De Maziere, Eppelmann. 

Ebeling, Gysi, Krause, Böhme, Diestel).
b) Die bekannten Westpolitiker als Wahlhelfer (Genscher, 

Brandt, Lafontaine, Stoltenberg, Kohl).
2.2 Der Wahltag (Sonnenschein und + 22 C°)

a) Die Ergebnisse: Sieg der Allianz für Deutschland – CDU, 
DSU, Demokratischer Aufbruch (DA) mit fast 48 %.

b) Erkenntnisse: Die Mehrheit der DDR-Bevölkerung woll-
ten die Deutsche Einheit sofort. Es dauerte aber noch 
bis zum 3. Oktober 1990 (199 Tage).

Dr. W. Gahler
Koordinator der Zusammenarbeit vom BdV e.V. und DSKB e.V.
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Deutschsprachiger Kulturbund e.V. – DSKB e.V. (Stadtgruppe & 
Kreisgruppe Köthen/Anhalt)
Erklärung: Der DSKB e.V. (gegründet 
12.12.2000) ist die nichtjuristische Nach-
folgeorganisation des DKB (Deutscher 
Kulturbund (1945-72) und DDR-Kul-
turbund (1972-90) und ist bemüht die 
deutschsprachige Kulturnation in Europa 
zu erhalten und mit anderen Kulturnati-
onen in geistigem Austausch zu stehen.
Veranstaltung des DSKB e.V. mit BdV e.V. 
am 3.4.2025 (Dr. Gahler berichtet über die 
Volkskammerwahl 18. März 1990 in Kö-
then aus dem Wahllokal Friedensschule – 
Gesprächsleitung: Frau Dr. Krause-Kulla)
Zusammenfassung:

Am Anfang der Wahlveranstaltung 
wünschten sich die 6 Wahlhelfer eine gute 
Zusammenarbeit und eine gute Wahl, die 
dem Wohl der DDR-Bevölkerung dienen 
würde.
Zu den Wahlhelfern gehörten Dipl. Hist. 
G. Hoppe – Museumsdirektor und SPD, 
Dr. R. Backhaus – CDU-Stadtvorsitzen-
der – später Amtsarzt, Dr. W. Gahler 
– stellv. CDU-Kreisvorsitzender und Uni-
versitätsoberarzt, Dipl. Ing. Karin Gahler 
– CDU-Kreistagsabgeordnete, Dr. Petra 
Weiher – päd. Hochschule Köthen – spä-
ter PDS-Landtagsabgeordnete und Lan-

desrechnungshof, Dipl. Ing B. Rogaischus 
– SPD.
Am Abend des 18.3. kamen die ersten Er-
gebnisse für den Kreis und Dr. Ing. W. So-
betzko (CDU) gewann die Wahl als Volks-
kammerabgeordneter und wurde später 
Kultusminister Sachsen-Anhalts.
Alles ist 25 Jahre her und wir noch leben-
den Zeitzeugen wünschen uns Frieden, 
Freiheit und Wohlstand!

Dr. med. W. Gahler – BV des DSKB e.V., Koordi-
nator der Zusammenarbeit vom BdV e.V. und 
DSKB e.V.

Judonachwuchs kämpfte am Ratswall
Am Samstag den 22. März hatte die Abtei-
lung Judo des Köthener Sport Verein 2009 
e.V. zu ihrem 20. Judoturnier der Alters-
klassen der unter Neun, Elf und Dreizehn-
jährigen in die Sportanlage am Ratswall 
eingeladen. Zu diesem Wettkampf waren 
18 Vereine mit 111 Sportlern aus Hessen, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt angereist, 
um sich im fairen Wettkampf zu messen. 
Alle wollten um die begehrten Medail-
len und Urkunden in der Einzelwertung 
kämpfen. Bei ihrem Streben nach einem 
Podestplatz sammeln die jungen Judo-
ka gleichzeitig wichtige Punkte für die 
Pokalwertung, um einen der Pokale der 
Vereinswertung der einzelnen Altersklasse 
mit nach Hause nehmen zu können.
Den Moment der Eröffnung des 20. Tur-
niers nahm Judotrainer Hagen Dolge zum 

Anlass, um sich bei all den fleißigen Hel-
fern und Unterstützern zu bedanken, die 
mit großem Engagement solche Veran-
staltungen möglich machen!
Nach den Dankesworten und der Begrü-
ßung war nun der Moment der Hauptak-
teure gekommen und auf den drei Tata-
mis gab es das Wettkampkomando Hajime 
(japanische Wort für „Anfang“) für die 
jungen Judoka!
Für den Köthener SV 09 erkämpften sich 
in der Altersklasse der unter Neunjährigen 
Alexander Reinelt bis 21 kg, Constantin 
Ruddigkeit bis 25 kg, Zlata Lytovchenko 
bis 26 kg und Laura Rutz bis 35 kg Bron-
zemedaillen. In der Klasse bis 48 Kg er-
kämpft sich Erik Voigt die Goldmedaille.
In der Altersklasse U 11 erkämpfte sich 
aus Sicht des Köthener SV Fabian Alex die 

Goldmedaille in der Klasse bis 41 kg. Den 
fünften Platz bis 31 kg sichert sich Mar-
win Reinelt.
In der Klasse der unter Dreizehnjährigen 
erkämpften sich Lenard Reinelt bis 35 kg 
und Fabian Malanda bis 55 kg die Gold-
medaille. Leny Schondau holt die Bronze-
medaille bei den Mädchen bis 40 kg.
Fünfte Plätze sichern sich Felix Kowalski 
bis 40 kg und Jonas Böhmichen bis 50 kg.
Mit diesen super Ergebnissen in den Ein-
zelwertungen, sammelten alle Sportler 
viele Punkte für die Vereinspokalwertung 
in den einzelnen Altersklassen.
Die Pokalwertung der unter Neunjährigen 
gewinnen die Sportfreunde vom PSV 05 
Köthen vor dem Köthener SV 09 und dem 
JC Halle.
In der Altersklasse U 11 gewinnt der SV 
Halle die Pokalwertung vor dem JC Halle 
und den Delitzscher Sportfüchsen.
Die Sportfreunde vom JJJV Ilsenburg sieg-
te in der Pokalwertung der U 13 vor dem 
JC Halle und dem SAMA BUDO KAI Jessen.
Ein Dankeschön allen Wettkämpfern für 
ihre Teilnahme an unserem Judoturnier 
und unseren herzlichen Glückwunsch al-
len platzierten Sportlern und Vereinen!
Am Ende des Turniers konnten sich alle 
Sportler, mitgereiste Eltern und Trainer 
über einen Tag mit gutem Nachwuchsju-
do zufrieden auf den Heimweg machen.
Besonderer Dank gilt dem Elternteam und 
Sportfreunden, die uns bei der Vorbe-
reitung und Durchführung dieses Wett-
kampfs so hilfreich zur Seite standen und 
unseren Judonachwuchs am Ratswall so 
unterstützen!
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Erfolg für den BSSV Köthen im Hallenboccia
Wie im vergangenen Jahr organisierte der 
BSSV Köthen in der Landessportschule 
Sachsen-Anhalt Osterburg ein Trainings-
lager Boccia mit Freundschaftsturnier. 
Der BSSV Köthen konnte sich erfolgreich 
gegen Mannschaften aus Berlin, Meck-
lenburg-Vorpommern, Sachsen und Thü-
ringen durchsetzen und errang in span-
nenden Spielen den Boccia-Pokal 2025.
In einer aufgeschlossenen und freund-
schaftlichen Atmosphäre konnten die 
Teilnehmer sich so gemeinschaftlich auf 
die Deutschen Meisterschaften Boccia 
(Halle) am 01. und 02.08.2025 in Gerswei-
ler (Saarland) vorbereiten.

Giesela Nicht

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Information aus dem  
Ortschaftsrat Baasdorf

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Baasdorf für das Vertrauen bedanken, 
welches Sie uns mit Ihrer Stimme entgegengebracht haben.
Da wir bei der Ortschaftsrats-Wahl im Sommer 2024 noch unvoll-
zählig waren und in diesem Rahmen im Dezember 2024 weitere 
Ortschaftsräte gewählt wurden, möchten wir uns nun vorstellen.
Uns liegen die Entwicklung der Gemeinde Baasdorf, die Interessen 
und Belange der Bürgerinnen und Bürger, sowie das WIR sehr am Her-
zen und stehen bei unserer ehrenamtlichen Tätigkeit im Vordergrund.
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen unsere Gemeinde weiter ver-
schönern und bedanken uns für Ihre tatkräftige Unterstützung 
bei den ersten Arbeitseinsätzen im Herbst.
Bitte nutzen Sie die Einwohnerfragestunden in den regelmäßig 
stattfinden Ortschaftrats-Sitzungen bzw sprechen Sie uns auch 
gerne persönlich an. Wir hoffen auf Sie, auf einen regen Aus-
tausch und ein “gutes Miteinander”.

Ihre Ortschaftsräte Baasdorf

Frühjahrsputz in Elsdorf

Am 05.04.25 wurde in Elsdorf durch den Heimatverein zum Früh-
jahrsputz aufgerufen. Es nahmen 22 Erwachsene und viele Kin-
der teil.
Wir trafen uns um 09.00 Uhr auf dem Spielplatz. Nach kurzer 
Begrüßung verteilten sich die Teilnehmer.
Es wurden die städtischen/ kirchlichen Fußwege und Sitzgele-
genheiten im Ort gründlich gereinigt.
An den Feldwegen wurde Müll eingesammelt, die bereitgestell-
ten Container füllten sich schnell.
Im Zuge des Frühjahrsputzes konnte auch die beschaffte TT-Plat-
te aufgebaut werden.
So eine Gemeinschaftsaktion schweißt zusammen. Beim an-
schließenden Imbiss, organisiert durch die Vorsitzende Antje Ja-
bien, kam es zu guten Gesprächen.
Ich bedanke mich bei den Teilnehmern, den fleißigen Kindern 
und den Mitarbeitern der Stadt Köthen für die Bereitstellung 
der Container.

Katrin Schild
Ortsbürgermeisterin

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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VERANSTALTUNGSANGEBOTE
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10. Köthener

17. Mai 202514 - 24 Uhr

Wolfgangstift Köthen

Livemusik rund um die Uhr

rondo la kulturo coethen e.V.

Folkwerkstatt

Eintritt frei

Instrumententesting
Kinderprogramm

Gast Jörg Kokott 

            Bal Folk - 

Es darf getanzt werden !

Kinderschminken

... und weitere Bands ...

Evangelische Kirchengemeinde St. Jakob

rondo la kulturo coethen e.V.

Eintritt frei

NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN
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Steampunk-Fest im Schloss
Auf eine Zeitreise geht es am 25. Mai von 
11 bis 17 Uhr beim 4. Steampunk-Fest im 
Schloss Köthen, veranstaltet vom „Rondo 
la kulturo coethen“ e.V. und unterstützt 
von der Köthen Kultur und Marketing 
GmbH. Steampunks und Freunde dieser 
kulturellen Bewegung erwartet erneut 
ein feines Programm im einmaligen Am-
biente der altehrwürdigen Schloss- und 
Parkanlage. Dabei sind unter anderem die 
Bands „Nobody Knows“ aus Stendal, „Trio 
Klangart plus Bass“ aus Erfurt und die „Fa-
bulöse Wanderbühne“ aus Dresden. Freuen 
dürfen sich die Besucher zudem auf „Die 
Maschine - vom Antrieb zum Klangtrieb“ 
aus Flensburg, Philipp Burchardt mit der 
Great Highland Bagpipe und „Schmiede-
Jahnert“ aus Eisleben. Steampunk-Maker, 
Künstler und Tüftler mit ihren fantasievol-
len Dioramen, Schmuckstücken, Maschi-
nen und Wundern der Technik komplettie-
ren das Steampunk-Fest. Neben Musik und 
Tänzen gibt es darstellendes Handwerk, 
Programmpunkte für die kleinen Gäste, 
ein offizielles Amt - das „Institut für un-
bestimmte Studien“ -, die Kryptozoologin 
Mary Blackness sowie Speisen und Geträn-
ke, die zum allgemeinen Wohlbefinden der 
verehrten Zeitreisenden beitragen mögen. 

Das Wichtigste an diesem Tag sind jedoch 
die Besucherinnen und Besucher in ihren 
fantastischen Gewandungen, die herzlich 
eingeladen sind, das Schlossgelände erneut 
in eine längst vergangene und gleichzeitig 
futuristische Epoche versetzen.
Die Veranstaltung wird geplant und or-
ganisiert vom Rondo la culturo coethen 

e.V. in enger Zusammenarbeit mit dem 
Schloss Köthen und gefördert durch die 
Böhmermannspende „Fest und flauschig“. 

Der Eintritt ist frei. Spenden zur Unter-
stützung der Arbeit sind willkommen.
25. Mai / 11 bis 17 Uhr / Steampunk-Fest 
/ Schloss Köthen / Eintritt frei
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Musik für Freunde
Seit fünf Jahren gibt es im Schloss Köthen 
die Neue Musicalien-Kammer mit den his-
torischen Tasteninstrumenten des Restau-
rators und Sammlers Georg Ott. Das Jubi-
läum ist vom 16. bis zum 18. Mai Anlass 
für ein Wochenende voller Musik, Füh-
rungen, Vorträge und Treffen im Schloss, 
im Prinzenhaus und in der Agnuskirche 
in Köthen. Unter dem Motto „Musik für 
Freunde“ kommen renommierte Musiker 
und Instrumentenkundler zusammen, um 
mit dem Publikum zu feiern.
Eröffnet wird das Clavierfest am 16. Mai 
um 19.30 Uhr mit dem Konzert „Wenn 
die Tangenten tanzen“, in dem Pianistin 
Sylvia Ackermann ihre Lieblingsstücke, die 
für die Welt der Tangenten wie geschaf-
fen sind, interpretiert. Es erklingen Werke 
von Domenico Scarlatti, Johann Sebastian 
Bach, Carl Philipp Emanuel Bach, Johann 
Schobert, Wolfgang Amadeus Mozart u. a.
Am 17. Mai wird um 11 Uhr in die Neue 
Musicalien-Kammer eingeladen. Leonard 
Schick stellt in seinem Gesprächskonzert 
„Bachs Instrumente“ Cembali, Lauten-
werke, Fortepianos und Clavichorde vor 
und beleuchtet deren Gebrauch im his-
torischen Kontext. Am gleichen Ort prä-
sentiert Sammler Georg Ott einen kürz-
lich von ihm restaurierten italienischen 

Tangentenflügel aus der zweiten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts als Neuzugang in 
der Musicalien-Kammer. Giovanni Paolo 
Di Stefano vom Rijksmuseum in Ams-
terdam, der sich mit der Geschichte des 
Tangentenflügels beschäftigt und inten-
siv zur süditalienischen Form dieses Typus 
geforscht hat, stellt das prächtige Instru-
ment vor. Es handelt sich zudem wohl um 
das einzige spielbare Exemplar dieser Gat-
tung aus Süditalien. Zum Klingen bringt 
es Thomas Leininger mit italienischer 
Musik aus der Entstehungszeit. Nach ei-
ner „Musikalischen Session bei Kaffee und 
Kuchen“ (17 Uhr) im historischen Prin-
zenhaus in Köthen trifft sich das Publi-
kum am Abend bei zwei Konzerten in der 
Agnuskirche. Das Abendkonzert (19.30 
Uhr) „Von Bach bis Beethoven“ spielt Olga 
Pashchenko (Fortepiano). 22 Uhr geht es 
im Nachtkonzert „Von Leipzig nach Ber-
lin“, wenn Carl Philipp Emanuel Bach und 
die Flöte traversière im Mittelpunkt ste-
hen. Das Nachtkonzert mit Claire Gene-
wein (Traversflöte) und Thomas Leininger 
(Cembalo und Fortepiano) und Werken 
von Johann Sebastian Bach, Carl Philipp 
Emanuel Bach, Johann Joachim Quantz 
und Friedrich II. macht die wechselseiti-
gen Inspirationen und experimentellen 

Züge der Gattung Flötensonate erfahrbar.
Das Gesprächskonzert „Gottfried Silber-
manns Hammerclaviere für Friedrich den 
Großen“ eröffnet am 18. Mai um 10.30 
Uhr in der Neuen Musicalien-Kammer im 
Schloss Köthen den dritten Tag des Cla-
vierfestes. 15 Uhr schließt sich ebendort 
eine Führung an, Christoph Hammer, Pro-
fessor für historische Tasteninstrumente 
an der Universität Augsburg, führt durch 
die Sammlung und beleuchtet in Wort 
und Klang die Entwicklung der Fortepia-
no-Instrumente. Zum Finale wird um 17 
Uhr wieder in den Spiegelsaal zum Ab-
schlusskonzert „Auf allerhand Clavieren - 
Komponieren und Improvisieren im Hause 
Bach“ eingeladen. Thomas Leininger und 
Leonard Schick (Cembalo und Fortepiano) 
zeigen mit Werken von Johann Sebasti-
an Bach, Wilhelm Friedemann Bach und 
Johann Christian Bach wie mit Improvi-
sation, Komposition, Generalbass- und 
Instrumentalspiel im Hause Bach das Mu-
sizieren „Hand in Hand“ ging.

Termine des Clavierfestes „Musik für 
Freunde“
16. Mai | 19.30 Uhr | Spiegelsaal | Eröff-
nungskonzert „Wenn die Tangenten tan-
zen“
17. Mai | 11 Uhr | Musikalienkammer | 
Gesprächskonzert „Bachs Instrumente“
15 Uhr | Musikalienkammer | Vorstellung 
italienischer Tangentenflügel
17 Uhr | Prinzenhaus | Musikalischer Kaf-
fee
19.30 Uhr | Kirche St. Agnus | Abendkon-
zert „Von Bach bis Beethoven“
22 Uhr | Kirche St. Agnus | Nachtkonzert 
„Von Leipzig nach Berlin“
18. Mai | 10.30 Uhr | Musikalienkammer | 
Vortrag „Gottfried Silbermanns Hammer-
claviere für Friedrich den Großen“
15 Uhr | Musikalienkammer | Führung 
„Die neue Musicalien-Kammer“
17 Uhr | Spiegelsaal | Abschlusskonzert 
„Auf allerhand Clavieren“

Karten für die Veranstaltungen des Cla-
vierfestes sind in der Touristinformation 
im Schloss und unter www.schlosskoe-
then.de erhältlich. Der Preis für die Kon-
zerte beträgt jeweils 18 Euro, Vorträge 
und Führungen kosten 11 Euro. Zudem 
werden ein Festivalpass und Tageskarten 
angeboten.

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Veranstaltungen im Schloss Köthen
Gartenmarkt in der City
Der Köthener Gartenmarkt ist wieder da! 
Der beliebte Markt für alle Gartenfreunde 
– organisiert von der Köthen Kultur und 
Marketing GmbH – findet am 2. Mai von 9 
bis 18 Uhr auf dem Holzmarkt in der Kö-
thener Innenstadt statt. Mehrere Händ-
ler bauen ihre Stände auf und natürlich 
stehen Pflanzen und Gartenprodukte im 
Vordergrund des Sortiments. Aber auch 
Marmeladen, Honig, skandinavische 
Spezialitäten, thüringische Wurstwaren, 
Ziegenkäse-Spezialitäten, Korbwaren und 
Gewürze sind unter anderem im Angebot.
2. Mai / 9 bis 18 Uhr / Gartenmarkt / 
Stadtgebiet Köthen / Eintritt frei

Führung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in 
Köthen wird am 3. Mai um 13.30 Uhr 
eingeladen. Treffpunkt für den Rundgang 
durch die Altstadt und über das Schloss-
gelände ist der Innere Schlosshof vor der 
Tourist-Information. Beim Spaziergang 
vorbei an Häusern aus Renaissance, Ba-
rock und Gründerzeit sind interessante 
und unterhaltsame Details über die Men-
schen, die die Mauern Köthens einst mit 
Leben füllten, zu erfahren.
3. Mai / 13.30 Uhr / Treffpunkt Tourist-
information im Schloss / Kartenpreis 5 €

Weiberheld – Mit Tucholsky 
im Bett
Obwohl klein und dick und kein Schön-
ling, zog Kurt Tucholsky viele Frauen im 
Laufe seines Lebens in den Bann. Ehrlich 
ging es dabei nicht immer zu. Zahllose Af-

fären säumten seine zwei Ehen. In ihrem 
Stück „Weiberheld – Mit Tucholsky im 
Bett“ lassen die Schauspieler Heike Feist 
und Jan Schönberg am 4. Mai um 16 Uhr 
im Veranstaltungszentrum Köthen nun 
Tucholskys Frauen sprechen und erzählen 
von der ganz großen Liebe, aber auch von 
Betrug, von Lüge und vom Fremdgehen. 
Mary Gerold – Tucholskys große Liebe 
und zweite Ehefrau – kommt zu Wort, 
wie auch seine wichtigsten Liebhaberin-
nen Else Weil, Lisa Matthias und andere. 
So entfaltet sich eine spannende, berüh-
rende und zuweilen auch heitere Lebens-
geschichte, die von seiner rastlosen Suche 
nach Erfüllung handelt. Durch rasante 
Wechsel von Komik und Tragik nehmen 
Feist und Schönberg das Publikum mit auf 
eine Reise durch das rastlose Liebesleben 
und Liebesleiden dieses großen Dichters 
und Womanizers Kurt Tucholsky.
4. Mai / 16 Uhr / Weiberheld – Mit Tu-
cholsky im Bett / Veranstaltungszentrum 
/ Vorverkauf 21 €

FOLIAS! –  
Eine Wahnsinnsrevue
Im Rahmen des sachsen-anhaltischen Mu-
sikfestes „KlangART Vison“ gastiert am 11. 
Mai um 16 Uhr im Spiegelsaal des Köthe-
ner Schlosses „FOLIAS! – Eine Wahnsinns-
revue“. Aus den Goldenen Zwanzigern ins 
Hier und Jetzt, von Barock bis Avantgar-
de, vom Schlager bis zu Rachmaninoff 
präsentieren das Gesangsquartett „Audi-
tivVokal“ aus Dresden und das Ensemble 
Art d’Echo (Leitung: Juliane Laake) rasant 
pikant und zugespitzt eine Melange veri-
tabel verrückter Horsd‘oeuvre!
Spiegelungen, Reflexionen und Kontras-
te eröffnen kunstvoll neue Dimensionen 
und entführen in diesem Konzert in die 
schillernde Welt der „Goldenen Zwanzi-
ger“. Das Ensemble AuditivVokal Dresden 
erweckt mit Chansons und Schlagern von 
Friedrich Hollaender bis Hanns Eisler die 
Revue-Szenerie jener Zeit zum Leben. 
Dem gegenüber zelebriert das Ensemble 
Art d’Echo barocke Follias aus ganz Eu-

ropa – von strengen spanischen Klängen 
über virtuose französische Werke bis zu 
expressiven italienischen Kompositionen. 
Wie ein Stummfilmorchester begleiten sie 
das Geschehen, unterstreichen, konterka-
rieren und treiben die Dramaturgie voran. 
Was als heiteres Vergnügen beginnt, stei-
gert sich zu einer unaufhaltsamen Follia 
– zwischen Euphorie und Hysterie. Die 
Grenzen zwischen Musik, Kommentar und 
Realität verschwimmen, bis das Chaos 
überhandnimmt. Doch das Grande Finale 
– eine zeitgenössische Auftragskomposi-
tion – verankert das Geschehen in der Ge-
genwart. Vergangenheit und Gegenwart 
verbinden sich, eine Mahnung daran, auf 
welch brodelndem Vulkan die Welt auch 
heute steht.
11. Mai / 16 Uhr / FOLIAS! – Eine Wahn-
sinnsrevue / Spiegelsaal Schloss Köthen / 
Vorverkauf 20 €

Führungen zum Museumstag
Zum Internationalen Museumstag am 18. 
Mai werden in den Museen im Schloss Kö-
then drei besondere Führungen angebo-
ten. Um 10 Uhr geht es durch Spiegelsaal, 
Schlosskapelle und Ludwigsbau, 13.30 
Uhr steht bei einem geführten Rundgang 
die „Erlebniswelt Deutsche Sprache“ auf 
dem Programm und um 15.30 Uhr können 
Interessierte an einer Führung durch die 
Prähistorische Ausstellung im Ferdinands-
bau teilnehmen. Treffpunkt ist jeweils die 
Touristinformation im Schloss. Die Füh-
rungen sind kostenlos, allerdings ist der 
Museumseintritt von 6 Euro zu zahlen.
18. Mai / 10.00/13.30 und 15.30 Uhr / 
Führungen zum Museumstag / Museen 
im Schloss Köthen / Führung kostenfrei, 
Museumseintritt 6 €
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„Sommernachtstraum“  
mit Rufus Beck
„Sommernachtstraum“ am 23. Mai um 
19.30 Uhr im Köthener Veranstaltungs-
zentrum ist ein musikalisch-literarischer 
Abend des Stückes von Shakespeare mit 
Texten von Schlegel-Tieck, Michael Köhl-
meier und Rufus Beck. Schauspieler Rufus 
Beck, geliebt und geschätzt u.a. als Spre-
cher der Harry-Potter-Hörbücher, spielt 
und erzählt im Stile eines Stand-up-Come-
dians seine ironische, moderne Version des 
Sommernachtstraums. Er hat den „Som-
mernachtstraum“ von William Shakespeare 
zu einer Standup-Comedy umgearbeitet. 
Dabei schlüpft er in die verschiedenen 
fantastischen Figuren Shakespeare´s und 
spielt Zettel, Oberon, Titania, die liebenden 
Hermia, Helena, Lysander, Demetrius u.a.
William Shakespeares „Ein Sommer-
nachtstraum“ ist ein Liebes-Verwirrspiel 
und eines seiner meistgespielten Stücke. 
Im Zentrum stehen die verwickelten Lie-
besneigungen seiner Protagonisten. Zwei 
die sich ihrer gegenseitigen Hingabe sicher 

sind, Hermia und Lysander, fliehen Athen 
in Richtung des Zauberwalds, wo sie auf 
den Feenkönig Oberon und Titania, seine 
Gattin, treffen, die miteinander im Streit 
liegen. Als auch noch der verschmähte 
Verlobte Demetrius und die unglücklich 
verliebte Helena eintreffen und Puck, der 
Diener Oberons, den vier Liebenden aus 
Athen einen Zaubersaft einflößt, beginnen 
Liebesverwirrungen, die alles Gewesene 
auf den Kopf stellen.
Die Geschwister Anna und Ines Walachow-
ski spielen dazu vierhändig auf dem Kla-
vier die gleichnamige Schauspiel-Musik 
von Mendelssohn-Bartholdy, die er 1843 
im Auftrag des preußischen Königs Fried-
rich Wilhelm IV. vollendete. Nicht zuletzt 
dank berühmtem „Hochzeitsmarsch“ und 
vier magischen Akkorden der Ouvertü-
re, mit denen das Tor zum Feenreich Kö-
nig Oberons so zauberhaft geöffnet wird, 
gehört das Werk zu den populärsten des 
Komponisten.
23. Mai / 19.30 Uhr / Rufus Beck: Som-
mernachtstraum / Veranstaltungszentrum 
/ Vorverkauf 45 €

Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere 
Veranstaltungen im Schloss Köthen und 
sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
7. Juni | Oldie-Tanzparty
8. Juni | Joyful Voices
14./15. Juni | Töpfer- und Handwerker-
markt
21. Juni | Fête de la musique
27. Juni | Festkonzert „Bach – Abel“ mit 
dem Ensemble BREZZA

Karten für alle Veranstaltungen unter 
www.reservix.de, an allen Reservix-Ver-
kaufsstellen und in der Touristinformati-
on im Schloss, Telefon 03496 70099260, 
sowie unter www.schlosskoethen.de.

Anzeige(n)

ÜBER DEN AUTOR: Christian Bonk ist Padelspieler sowie freier Journalist und gehört zu den wenigen 
Journalisten in Deutschland, die regelmäßig über Padel schreiben. Auf Padel ist er als erfahrener Tennisspieler 
bereits vor acht Jahren auf einem Pressetermin in Barcelona aufmerksam geworden, wo er auch erstmalig 
selbst zum Padel-Racket greifen konnte. Inzwischen ist er regelmäßig auf dem Padel-Court zu finden und 
hervorragend vernetzt in der sich rasant entwickelten Padel-Community in Deutschland. Bonk schreibt regel-
mäßig für Magazine, Fachmedien und verschiedene Plattformen aus der Welt des Sports.

FASZINATION PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag 
1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Schnell, dynamisch, FUNtastisch

176 Seiten, in Farbe 

26,- €
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Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspieler, -vereine, und -interessierte. 
Das Handbuch beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden Sportart und 
wird u.a. vom Deutschen Padelverband sowie von Trainerlegende Hernan  
Flores empfohlen.

Der in Spanien und Südamerika weit verbreitete Racket-Sport Padel – eine 
Mischung aus Tennis und Squash – gewinnt nicht nur in Deutschland rasant 
an Beliebtheit. Der deutsche Fußballtrainer (u.a. Liverpool) Jürgen Klopp und 
zukünftige „Head of Global Soccer“ bei Red Bull entdeckte bereits vor Jahren 
seine Faszination für Padel und auch die BILD-Zeitung attestierte dem Padelsport 
bereits einen extrem hohen Fun-Faktor.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes Wissen über Technik, Taktik und 
Regelkunde dieses überaus dynamischen Trendsports: Thematisiert werden 
grundlegende technische und taktische Fertigkeiten und Fähigkeiten 
sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung, aber auch bei Auf-
schlägen und Spezialschlägen. Das Buch informiert darüber hinaus 
über das Verbandsgeschehen in Deutschland, die richtige Ausrüstung 
und über Padel als Wettkampfsport. Aber auch die Geschichte des 
Sports kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

Die ganze Welt der Trendsportart Padel auf einen Klick:  
www.padeleros.de
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Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag.
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Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag.Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag.
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Chardonnay-Genuss 
zum halben Preis

29,99€*
61,70€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 4,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weiß-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der 
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Ange-
bot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 40224

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 120.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden
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+49 (0) 345 470 49 60 
halle@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/halle

Instagram: engelvoelkers_hallesaale
Facebook: engelvoelkershallesaale

H A L L E  ( S A A L E )

Schauen Sie mal:

Wir haben 
den richtigen 
Blick auf Ihre 
Immobilien.

Schneller 
Weg zu Ihrem 

Immobilientraum

IN IHRER REGION
WOHNEN

Die passende Immobilie finden Anzeige

Wer Ausschau nach einem neuen Eigenheim hält, wird manch-
mal aufgrund der Angebote schnell überfordert sein.
Neben Preis, Quadratmeterfläche des Wohnraums, Anzahl der 
Zimmer und Alter bzw. Sanierungsbedarf gibt es Kriterien, die 
vielleicht nicht sofort im Fokus stehen, jedoch im Nachhinein be-
deutungsvoll sein können wie etwa Fenster in Bad und Küche, 
ein oder mehrere gut zugängliche Parkflächen oder kurze Wege 
zur Nahversorgung, Kitas und Schulen. Da hilft es, sich zuvor 
grundlegende Gedanken zu den eigenen Wünschen zu machen. 
Auf vielen Immobilienportalen und Internetseiten von Maklern 
gibt es zur Suche meist nützliche Tipps, die bei der Entschei-
dung helfen.

Köthen: Weintraubenstr. 5  I  www.bestattungen-koethen.de 

Wir beraten Sie gern zu  
Bestattung und Bestattungsvorsorge.

Tag & Nacht
03496 / 55 01 03

Hilfe in 
schweren Stunden

Trauerkultur im Wandel Anzeige

Über Jahrhunderte waren Friedhöfe und ihre Grabstätten der 
Schauplatz von Tod und Trauer. Doch diese Kultur wandelt sich, 
das stellen Volkskundler wie Professor Norbert Fischer fest: Ei-
nerseits steigt die Zahl anonymer Rasengräber, andererseits gibt 
es immer mehr Bestattungen in Wäldern oder Beisetzungen im 
Meer. Viele Menschen suchen dazu noch individuelle Wege der 
Bewältigung. Trauerschmuck gehört dazu, darunter Anhänger, in 
denen zum Beispiel Haare oder Asche des Verstorbenen, aber 
auch Blüten in einer kleinen unsichtbaren Kammer verschlos-
sen sind. Aber auch individuelle Rituale wie das Anhören der 
Lieblingsschallplatte des Verstorbenen können dabei helfen, 
Abschied zu nehmen.

djd

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen

und den Duft der Tannen riechen

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 2169588
m.wolf@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf


